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AUS DER FEDER VON ...
GERALD FLURRY

Donald Trumps Rückkehr in  
der biblischen Prophezeiung

Viele wachen auf, weil ich vor über drei Jahren eine Prognose abgegeben habe.

E s scheint, je mehr Donald Trumps Feinde versuchen, 
ihn zu vernichten, desto mehr Amerikaner unterstützen 
ihn. 

Am 15. Januar gewann Trump den Caucus der Republikaner in 
Iowa mit einem erdrutschartigen Sieg. Es war der stärkste Sieg 
eines Präsidentschaftskandidaten in der 48-jährigen Geschichte 
des republikanischen Caucus. Eine Woche später gewann er die 
Vorwahlen der Republikaner in New Hampshire. Es ist so gut 
wie sicher, dass er der republikanische Kandidat sein wird und 
bei einer fairen Wahl die Präsidentschaft zurückerobern wird.

Die Linken in den Medien sind außer sich. Die ausländischen 
Führer der Globalisten sind ängstlich. Und warum? Diese Leute 
hassen Trump und wollen Amerika von Grund auf verändern. 
Doch es scheint, dass er so oder so zurückkommen wird.

Das ist außergewöhnlich. Aber wenn Sie die Posaune gelesen 
haben, wissen Sie, dass ich dies direkt nach der Wahl 2020 vor-
ausgesagt habe. Als die Medien sagten, Trump sei am Ende, als 
viele Konservative die Hoffnung verloren, veröffentlichte ich 
einen Artikel mit dem Titel „Warum Donald Trump Amerikas 
Präsident bleiben wird“. Zugegeben, in diesem Artikel hieß es, 
dass Joe Biden niemals ins Amt kommen würde. Ich habe also 
nicht jedes Detail richtig verstanden. Die Ereignisse nahmen 
eine andere Wendung – und ich sehe jetzt, dass es dafür wich-
tige Gründe gab. Aber ich habe gesagt, dass Donald Trump in 
das Amt des US-Präsidenten zurückkehren würde.

Unmittelbar nach Bidens Amtseinführung schrieb ich 
„Warum ich immer noch glaube, dass Donald Trump zurück-
kommt“. Unter Bezugnahme auf diesen früheren Artikel 
schrieb ich: „Ich habe einen Fehler gemacht und ich will nicht 
so tun, als habe es keinen Fehler gegeben. ... Ich möchte Sie 
jedoch daran erinnern, was ich in diesem Artikel schrieb. Ich 
laufe davor nicht weg. Was vergangene Woche in Amerika 
bei der Amtseinführung passierte, ist nicht das Ende der 
Geschichte“ (Hervorhebung im Original).

Bitte lesen Sie diese Artikel im Lichte der seitherigen Ere-
ignisse. Sie zeigen, warum man der biblischen Prophezeiung 
trauen kann. Die Aussage, dass Trump zurückkehren würde, 
war eine gewagte Behauptung – aber wenn Sie die Prophetie 
verstehen, war sie in gewisser Weise gar nicht so gewagt. Denn 
wenn Gott sagt, dass etwas geschehen wird, können wir 
Ihm vertrauen!

Ich möchte Sie daran erinnern, was ich in diesem zweiten 
Artikel geschrieben habe: 

Ich habe meine Vorhersage über Präsident Trump auf zwei 
prophetische Passagen gestützt, die ich in den letzten vier Jahren 
immer wieder hervorgehoben habe. Ich weiß, dass sich diese 
Prophezeiungen erfüllen werden. Ich bin mir zu 99,9 Prozent 
sicher, dass mein Verständnis von ihnen richtig ist, und jeder kann 
sie beweisen!

Eine davon steht in Amos 7. ... Sie spricht von einer Zeit, in der 
Gott sich darauf vorbereitet, die Zerstörung des endzeitlichen 
Israels – der Vereinigten Staaten und Großbritanniens – zu messen, 
und er sagt: „Ich will nicht mehr an ihm vorübergehen!“ (Vers 8). 
Das ist kurz bevor eine strenge Züchtigung über diese Nationen 
kommt, wenn sie nicht bereuen. Sie erhalten ihre letzte Warnung.

Der letzte Teil von Vers 9 sagt, dass es sich um „das Haus 
Jerobeams“ handelt. In Vers 10 heißt es: „Da sandte Amazja, 
der Priester in Bethel, zu Jerobeam, dem König von Israel ...“ In 
Vers 11 heißt es: „Denn so spricht Amos: Jerobeam wird durchs 
Schwert sterben ...“ [wenn er nicht bereut]. Vers 12 beschreibt 
eine Botschaft Jerobeams, die Amazja dem Volk Gottes 
überbringt. Ab Vers 14 geht es um die Große Trübsal, die Zeit des 
Leidens, die das Zeitalter der Menschen abschließt. 

Der gesamte Kontext, in dem Gott sagt, dass ich nicht mehr an 
ihnen vorbeigehen werde, ist also die Zeit von „Jerobeam“ – ein 
endzeitliches Gegenbild von König Jerobeam II. von Israel, 
von dem ich gesagt habe, er sei Donald Trump ... Sie können 
Amos 7 lesen und sehen, dass es wie ein einziges fließendes 
Ereignis aussieht. Es gibt keinen Hinweis auf eine Lücke oder 
Pause in Jerobeams Herrschaft. Sie sehen also, warum ich den 
Artikel so geschrieben habe, wie ich ihn geschrieben habe. ...

Dies ist eindeutig eine Prophezeiung über das Ende 
dieser Nation, und Jerobeam ist an der Macht. Dieser Teil der 
Prophezeiung hat sich noch nicht erfüllt. Allein aufgrund dieser 
Prophezeiung können wir sicher sein, dass Gott Donald Trump 
früher oder später wieder an die Macht bringen wird ...

Die zweite Prophezeiung, die ich hervorgehoben habe, steht 
in 2. Könige 14, 26-27: „Denn der Herr sah den bitteren Jammer 
Israels an, dass sie bis auf den letzten Mann dahin waren und kein 
Helfer in Israel war. Und der Herr hatte nicht gesagt, dass er den 
Namen Israels austilgen wollte unter dem Himmel, und errettete 
sie durch Jerobeam, den Sohn des Joasch“ ...

Diese Passage ist eine Geschichte über diesen alten König, 
aber sie ist auch eine ProPHezeiung. Sie stammt aus dem Abschnitt 
der Bibel, der die früheren Propheten genannt wird. Sie wurde 
von einem Propheten kanonisiert und über Tausende von Jahren 
für uns heute aufbewahrt. Es ist eine Prophezeiung! ...

Eine Sache ist sicher: Gott wird Herrn Trump zurückholen. 
Wir wissen, dass er zurückkommen wird – das steht in der 
Prophezeiung! Es ist nur eine Frage des Zeitpunkts. 

Dieses Werk hat viele Befürworter. Wir haben auch eine Menge 
Kritiker. Ich hoffe, dass jeder von ihnen die unwahrscheinliche 
Art und Weise erkennen kann, wie sich diese Ereignisse entwi-
ckeln. Ich sage das nicht, um mich selbst zu loben, sondern um 
Gott zu verherrlichen und um Seine Prophezeiungen und Seine 
Wahrheit zu verteidigen! Was für eine spektakuläre Bestätigung 
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I
m  L au f e  d i e s e s  Ja h r e s 
werden die Vereinigten Sta-
aten gemäß der Verfassung 
i h r e  n ä c h s t e n  Wa h l e n 
abhalten. Der Krieg um die 
Präsidentschaft wird unaus-
weichlich werden, landesweit. 

Eine große Zahl von Amerikanern 
erklärt offen, dass die Wahl 2020 
gestohlen wurde, und zig Millionen 
wollen Präsident Donald Trump zurück 
ins Amt wählen. 

Aber die radikalen Linken in den 
Mediensuiten der Konzerne, in den 
Richterkanzleien, in den Büros der 
Staatsanwälte, im West Wing und im 
Kalorama versuchen zu verhindern, 
dass diese Menschen den Namen 

„Donald J. Trump“ überhaupt erst auf 
einem Stimmzettel sehen.

Sie werden alles tun. Sie werden sich 
auf jedes Niveau herablassen, gegen jede 
Norm verstoßen, jeden Ruf ruinieren, 
jede Ungerechtigkeit begehen, jede 
Regel beugen, jede Lüge erzählen und 
jedes Gesetz brechen – einschließlich 
der Verfassung der Vereinigten Staaten 
von Amerika. Sie werden Hochverrat 
begehen. In der Tat haben sie das bereits 
getan. Deshalb werden sie jetzt nicht 
nachgeben: 2024 bedeutet den totalen 
politischen und rechtlichen Krieg.

Die Regime-Medien setzen ihre 
unzähligen Budgets, Story-Aufträge, 
Interview-Einladungen, Videoschnitte, 
K a m e r aw i n k e l ,  Ve r l a g s v e r t r ä g e , 

Werbeverträge, Beförderungen, Degra-
dierungen, Charmeure, Feuerspucker 
und anderen Talking Heads ein, um den 
Mann zu verunglimpfen, der „Amerika 
zurück zur Größe“ bringen will. Aber 
Umfragen, Vorwahlen und Besucher-
zahlen von Kundgebungen zeigen, dass 
die Amerikaner Donald Trump wählen 
werden, wenn es ihnen erlaubt wird, ihr 
einziges direktes Mittel zur Kontrolle 
ihrer Regierung auszuüben und für die 
Vertreter ihrer Wahl zu stimmen.

In ihrer Verzweiflung greifen die 
Linken zu drastischeren Strategien. Ein-
ige haben sogar die Idee eines Attentats 
ins Spiel gebracht. Doch abgesehen von 
der Ermordung ist die Taktik, die sie im 
Moment am meisten vorantreiben, das 

MILLIONEN VON AMERIKANERN WOLLEN DONALD TRUMP ZURÜCK IM WEISSEN HAUS.  
EINIGE LINKE ELITEN SIND BEREIT, DAS SYSTEM NIEDERZUBRENNEN, UM SIE DARAN ZU HINDERN. 

DER KRIEG  
IN 2024

VON STEPHEN FLURRY

Donald Trump begrüßt 
seine Anhänger bei einer 

Wahlkampfveranstaltung  
in South Dakota.

ANDREW CABALLERO-REYNOLDS/AFP VIA GETTY IMAGES
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Gesetz, das ihn von der Möglichkeit, ein 
Amt zu bekleiden, ausschließen soll. 

Radikale Strafverfolgung
Die Strafverfolgung gegen Präsident 
Trump ist wirklich beispiellos. Er wurde 
zweimal angeklagt – einmal, weil er ver-
sucht hat, die Korruption der Familie 
Biden in der Ukraine aufzudecken (was 
sich durch zahlreiche Beweise als wahr 
erwiesen hat) und einmal, weil er ver-
sucht hat, den Diebstahl der Präsident-
schaftswahlen 2020 aufzudecken (was 
sich durch zahlreiche Beweise als wahr 
erwiesen hat). 

Nachdem in mehr als 234 Jahren ame-
rikanischer Präsidentschaftsgeschichte 
keine einzige Anklage wegen eines Kapi-
talverbrechens erhoben wurde, haben 
radikale Staatsanwälte gegen Präsident 
Trump im vergangenen Jahr in fünf 
Monaten vier solcher Anklagen erhoben, 
ihn formell nicht weniger als 91 Kapi-
talverbrechen beschuldigt und Ver-
handlungstermine für die Mitte der 
Präsidentschaftskampagne angesetzt. 
Auf Drängen einiger Bezirksstaatsan-
wälte erhoben Geschworenengerichte in 
New York, Florida und Georgia Anklage 
gegen ihn wegen des Vorwurfs, seine 
Kampagne durch die Bezahlung einer 
Pornodarstellerin für eine Geheimhal-
tungsvereinbarung finanziert zu haben, 
nach seinem Ausscheiden aus dem 
Weißen Haus geheime Dokumente in 
seiner Residenz in Mar-a-Lago besessen 
zu haben und gegen die Ergebnisse der 
Wahl 2020 in Georgia geklagt zu haben.

Zu s ät z l i c h  z u  d e n  e r f u n d e n e n 
Rechtstheorien und anderen Schwach-
stellen in diesen Fällen zeigt sich, dass 
die Menschen, die dahinter stehen, 
unmoralisch und korrupt sind. In 
Georgia soll die Bezirksstaatsanwältin 
von Fulton County, Fani Willis, Ehe-
bruch mit einem Sonderstaatsanwalt 
von Fulton County begangen haben, 
der sich mit den Anwaltshonoraren, 
die er vom Biden-Regime erhalten 
hat, verschwenderische Urlaubsreisen 
gekauft hat – und die er während seiner 
Scheidung von seiner Frau und Haus-
frau von 20 Jahren vor dem Gericht ver-
heimlicht hat. Darüber hinaus, und das 
ist noch wichtiger, scheinen diese Straf-
verfolgungen in Absprache mit dem 
Weißen Haus zu erfolgen. Wie Fox News 
berichtet, haben sowohl Willis als auch 

die New Yorker Generalstaatsanwältin 
Letitia James das Weiße Haus besucht, 
offenbar um ihre Angriffe auf Trump 
mit dem Mann abzustimmen, der ihm 
die Präsidentschaft gestohlen hat.

F o x- M o d e r a t o r  J e s s e  Wa t t e r s 
sagte: „Es ist fast so, als ob Biden die 
Trump-Strafverfolgung vom Weißen 
Haus aus leitet.“ Das ist eine gute 
Wortwahl – nicht, weil es nicht ganz um 
geheime Absprachen geht, sondern weil 
es nicht ganz Biden ist, der sie leitet. 

Der Mann, der die Trump-Strafver-
folgungen leitet, ist nicht der 81-jährige 
korrupte Berufspolitiker, der 2020 von 
seinem Keller aus vor winzigen Men-
schenmengen Wahlkampf gemacht 
hat, häufig Urlaub macht und geistige 
Aussetzer hat.  Der Mann, der die 
Trump-Strafverfolgungen und alles 
andere in diesem Regime leitet, ist der-
selbe Mann, der die Central Intelligence 
Ageny, den US-Inlandsgeheimdienst FBI 
und die National Security Agency gegen 
die Amerikaner, ihre Vertreter und den 
Kandidaten Trump eingesetzt hat; der 
Mann, der kurz vor der Übergabe der 
Präsidentschaft Treffen im Oval Office 
geleitet hat, bei denen es um Trump 

ging. Der Mann, der das alles leitet, 
lebt immer noch nur 11 Autominuten 
entfernt, inmitten von Dutzenden 
von Botschaften, Vertretungen und 
Botschafterresidenzen, und in seiner 
Villa gehen hochrangige linke Eliten 
ein und aus. Er betreibt einen andau-
ernden Putsch gegen das Volk der Ver-
einigten Staaten von Amerika und seine  
rechtmäßig gewählten Vertreter. 

Sein Name ist Barack Obama.
We n n  d i e  Ve r l a n g s a m u n g  u n d 

Verleumdung von Donald Trump mit 
politisch motivierten Klagen ihn und 
seine Millionen von Anhängern immer 
noch nicht aufhält, dann werden Obama 
und sein Apparat daran arbeiten, ihn 
rechtlich unwählbar zu machen.

Der Oberste Gerichtshof von Colo-
rado hat den ersten wichtigen Schuss in 
dieser politischen Anklage abgefeuert. 

Die Richter von Colorado haben im 
Dezember 2023 entschieden, dass das 
unerlaubte Betreten des Kapitols und 
der Aufruhr am 6. Januar 2021 ein Auf-
stand war und dass Präsident Trump 
der Anstiftung dazu schuldig ist, was 
ihn nach dem 14. Verfassungszusatz 
vom Amt ausschließt. Tage später hat 
der Staatssekretär von Maine mit der 
gleichen Begründung Trump einseitig 
von den Vorwahlen für die Präsident-
schaftswahlen in diesem Bundesstaat 
ausgeschlossen.

Die Demokraten in den Medien, in 
der Politik, in den Büros der Staatsan-
wälte und in den Gerichtssälen haben 
Präsident Trump als „Bedrohung für 
die Demokratie“ bezeichnet, der vom 
Amt ferngehalten werden muss – nicht 
durch den Willen des Volkes, sondern 
durch den Willen bestimmter Staatsan-
wälte und Richter. So unglaublich es 
auch klingen mag, die Wähler in den 
Vereinigten Staaten von Amerika sind 
möglicherweise dabei, von den Eliten 
in Washington D.C. eine Liste von vorab 
genehmigten Präsidentschaftskandi-
daten vorgelegt zu bekommen. Wenn 
sie Erfolg haben, wird Obamas lange 

versprochene „grundlegende Umgestal-
tung“ Amerikas abgeschlossen sein. Die 
größte konstitutionelle Republik der 
Welt wird dann zu einer autoritären 
Diktatur werden.

Verräterisches Komplott 
D i e  s c h w e r w i e g e n d s t e  d i e s e r 
Anklagen ist die dritte Anklage des 
S o n d e r s ta at s a nwa l t s  Jac k  S m i th . 
Am 1. August 2023 überzeugte Smith 
eine Grand Jury in Washington, D.C., 
Trump anzuklagen, weil er versucht 
h a b e n  s o l l ,  d i e  B e s t ä t i g u n g  d e r 
Präsidentschaftswahlen 2020 zu ver-
zögern, indem er bei den Protesten auf 
dem Capitol Hill am 6. Januar 2021 zu 
Gewalt aufrief. 

Es gibt keine Beweise dafür, dass 
Trump dies getan hat – denn er hat es 
nicht getan. Nachdem es ihm nicht 

Wenn die Verlangsamung und Verleumdung 
von Donald Trump durch politisch motivierte 
Klagen ihn immer noch nicht aufhält,  
wird Obamas Apparat dafür sorgen,  
dass er nicht eine einzige Stimme erhält.
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gelungen war, eine Anhörung vor dem 
Obersten Gerichtshof oder einem 
anderen Gericht zu gewinnen, wollte 
und brauchte Präsident Trump diese 
Demonstranten, um zum Kapitol zu 
gehen, um „unsere tapferen Senatoren 
und Kongressabgeordneten anzufeuern“ 
und „sich friedlich und patriotisch 
Gehör zu verschaffen“, denn seine 
letzte Chance, die Usurpation der Prä-
sidentschaft zu stoppen, bestand darin, 
dass die Mitglieder des Kongresses 
zusammenkamen, Beweise vorlegten 
und diskutierten. Die verdächtigen 

Handlungen vor der Gewalt, die Art 
und Weise, wie die Gewalt begann, die 
allgemeine Ordnungsliebe der meisten 
Demonstranten, die Weigerung der 
Behörden, Videobeweise freizugeben, 
und die Tatsache, dass dies alles den 
Kongress daran hinderte, vor Millionen 

von Zuschauern über Wahlbetrug zu 
debattieren, zeigt, dass der Aspekt des 6. 
Januar 2021, der mit Gewalt verbunden 
war, nur den radikalen Demokraten 
zugute kam.

Aber Smith geht es nicht so sehr 
um die Fakten des 6. Januar, sondern 
vielmehr um die Aussicht, Präsident 
Trump auf der Grundlage des 14. Ver-
fassungszusatz aus dem Amt zu jagen. 
Er braucht nur ein paar Leute an den 
richtigen Stellen, die zustimmen, dass 
Trump in einen „Aufstand oder eine 
Rebellion“ gegen die Vereinigten Staaten 

verwickelt war oder „den Feinden der 
Vereinigten Staaten Hilfe oder Beistand 
geleistet“ hat. Dann werden Millionen 
von amerikanischen Wählern keine 
Wahl haben. 

Für Radikale wie Smith ist diese 
Möglichkeit geradezu hypnotisierend. 

Die Anschuldigungen von Smith sind 
darauf ausgerichtet, seine Präsident-
schaftskampagne zu behindern oder 
sogar zu beenden. Präsident Trump 
behauptet nicht nur seine Unschuld, 
sondern auch „Immunität“ vor Straf-
verfolgung für Handlungen, die er 
während seiner Amtszeit im Weißen 
Haus begangen hat. Diese Behauptun-
gen schrecken Smith nicht ab. Seine 
Aufgabe besteht nicht darin, das Gesetz 
aufrechtzuerhalten, sondern vielmehr 
darin, Generalstaatsanwalt Merrick 
Garland, Garlands Chef Joe Biden und 
Bidens Chef Barack Obama zu helfen, 
Trump von der Wahl abzuhalten. 

Im Dezember stimmte das Gericht 
e i n e r  r a s c h e n  Ü b e r p r ü f u n g  vo n 
Trumps Immunitätsantrag zu, so dass 
Smith seine Strafverfolgung fortsetzen 
konnte, wobei er den gescheiterten 
Immunitätsantrag nutzte, um sein 
Momentum zu stärken. Einige radikale 
Demokraten sind jedoch besorgt, 
dass die Einmischung des Obersten 
Gerichtshofs in diesen Fall letztlich 
Trump zugute kommen könnte, wenn 
sich die konservativen Richter auf seine 
Seite schlagen.

Der erfahrene Journalist und Autor Lee Smith sprach am 16. 
Januar mit dem Gastgeber des Trumpet Daily, Stephen Flurry, 
über den Sieg von Donald Trump in Iowa, die Agenda von 
Barack Obama und andere Themen. Einige Schlüsselzitate:

LEE SMITH: Das Problem sind die Menschen, die für Donald Trump 
stimmen oder Donald Trump unterstützen. ... Der Präsident, den sie 
gewählt haben, durfte nicht regieren, weil er diesen RussiaGate-Müll 
abwehren musste. Sehen Sie sich dann all die anderen Dinge an, die 
während der Trump-Regierung passiert sind. Sehen Sie sich an, wie 
das unternehmerische und politische Establishment nicht nur Donald 
Trump, sondern auch der amerikanischen Öffentlichkeit geschadet 
hat. Erinnern wir uns an alles, von den Maskenmandaten bis zu 
Joe Bidens berühmten COVID-Mandaten. Schauen wir uns all die 
verschiedenen Abriegelungen an. Sehen wir uns an, wie Menschen 
geschädigt wurden. Schauen wir uns die Zensur an. Schauen wir uns 
die Lügen an. Schauen wir uns die Bewaffnung der Bundesregierung 
an, die es auf die Angeklagten des 6. Januar abgesehen hat, die das 
FBI benutzt hat, um gegen Eltern von PTAs vorzugehen, die das FBI 
benutzt haben, um gegen Pastoren vorzugehen, um gegen Katholiken 
vorzugehen. 

ICH HABE aus dem Nahen Osten berichtet. Ich habe mehrere Jahre 
im Nahen Osten gelebt. Das ist die Sprache des Nahen Ostens. Es ist 

die Sprache der Regime der Dritten Welt, was Barack Obama getan 
hat. ... Es war obszön. Es war absolut unamerikanisch. ... Das ist 
es, was Barack Obama ist. Er ist ein Fremder. Er ist ein Fremder für 
Amerika.

HIER IST eine Sache, die ich falsch verstanden habe. Ich dachte, der 
Zweck der Destabilisierung von Donald Trump sei einfach, Donald Trump 
loszuwerden. Das war es nicht. Der Zweck der Destabilisierung von 
Donald Trump, wie wir jetzt in den Biden-Jahren sehen, der Zweck der 
Destabilisierung der Vereinigten Staaten unter Donald Trump ist, dass 
Barack Obama ein Agent des Chaos ist. Sehen Sie sich die Instabilität an, 
die er in die Vereinigten Staaten gebracht hat. ... Barack Obama ist ein 
Agent der Destabilisierung. 

DIE MENSCHEN verwenden eine Menge verschiedener ... Phrasen 
und Worte, um zu erklären, wie die Obama-Fraktion aussieht. Ist sie 

„Ein Agent des Chaos“

Smith konzentriert sich nicht so sehr  
auf die Fakten des 6. Januar, sondern  
vielmehr auf die Aussicht, Präsident  
Trump „rechtmäßig“ aus dem Amt zu jagen, 
gemäß dem 14. Verfassungszusatzes.

ALEX WONG/GETTY IMAGES, POSAUNE
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marxistisch? Ist sie kommunistisch? Ich weiß es nicht. Vielleicht ist sie 
sozialistisch. Vielleicht ist sie oligarchisch. In Wahrheit ist es patholo-
gisch. Das ist es, was es ist. ... Es ist eine außerordentlich gefährliche 
politische Gruppierung. Glauben Sie, was Sie fühlen: Sie ist pathologisch. 
Dämonisch, wenn Sie so wollen. ... Wir sehen, wie die Säulen der konsti-
tutionellen Republik in Schutt und Asche gelegt werden. Wir können ... 
sehen, wie viele der in der Bill of Rights verankerten Rechte außer Kraft 
gesetzt wurden, einschließlich der Rede- und Versammlungsfreiheit. 
Genau darum geht es am 6. Januar. ... Aber natürlich war es Barack 
Obama, der den Angriff auf die Säulen der konstitutionellen Republik 
angeführt hat. Was wir hier sehen, ist ein pathologisches Regime im Stil 
der Dritten Welt.

WIR SIND weit über die Parteilichkeit der Medien hinaus. Was wir hier 
sehen, ist eine Geheimdienstoperation. Das ist es, was die Presse ist. 
Das ist es, was MSNBC ist. Das ist es, was die Washington Post und die 
New York Times sind. Wir bringen den Geheimdienstapparat – ehema-
lige und aktuelle Geheimdienstmitarbeiter – mit den Medien zusammen. 
Das ist die Dritte Welt. Und das ist es, was wir gerade erleben: Ein 
korruptes, pathologisches Regime versucht, die konstitutionelle 
Republik zu ersetzen. 

DER IRAN-ATOMDEAL war nicht nur die zentrale außenpolitische Initia-
tive der Jahre von Barack Obama, er war auch ein Instrument, mit dem 
er die Vereinigten Staaten umgestaltet hat. Viele Menschen fragen sich 

Oberster Gerichtshof
Am  13. Dezember  2023  stimmte das 
Gericht einer Klage von Josef Fischer 
zu,  einem Demonstranten vom  6. 
Januar, der sagt, er sei nur kurz im 
Kapitol gewesen, aber dennoch wegen 
Behinderung eines Kongressverfahrens 
angeklagt worden. Fischer argumen-
tierte, dass das Gesetz, gegen das er 
angeblich verstoßen hat, im Zuge des 
Enron-Zusammenbruchs erlassen 
wurde und für die Manipulation von 
Beweisen gelten sollte, die ein offizielles 
Verfahren behindern. Smith beruft sich 
in zwei seiner vier Strafanzeigen gegen 
Präsident Trump auf dieses Gesetz.

Der US-Bezirksrichter Carl Nichols 
wies die Klage gegen Fischer zunächst 
ab, aber das US-Berufungsgericht für 
den District of Columbia Circuit hob die 
Entscheidung des unteren Gerichts auf. 
Daraufhin legte Fischer Berufung beim 
Obersten Gerichtshof ein.

Smith möchte, dass der Oberste 
Gerichtshof das normale Berufungs-
verfahren überspringt und umgehend 
entscheidet, damit sein Prozess wegen 
Aufruhrs am 6. Januar noch vor den 
Vorwahlen der Republikanischen Partei 
am Super Tuesday beginnen kann (ein 
weiteres Indiz dafür, dass es ihm mehr 
darum geht, Bidens Hauptkonkurrenten 

strafrechtlich zu verfolgen, als tatsäch-
lich Gerechtigkeit zu üben). Ein negati-
ves Urteil im Fall Fischer könnte jedoch 
die Anklagemöglichkeiten von Smith 
gegen Trump einschränken. Die Demo-
kraten gehen bereits so weit, dass sie 
fordern, dass Richter Clarence Thomas 
sich von diesem Fall zurückzieht, weil 
sie befürchten, dass er die Verfassung 
anwenden könnte. 

Die Entscheidung des Obersten 
Gerichtshofs, sich mit dem Fall zu 
befassen, verzögerte die Möglichkeit 
für Smith, in allen vier Punkten der 
Anklage vorzugehen. Wenn das Gericht 
entscheidet, dass Trump strafrecht-
liche Immunität genießt oder dass 
die Demonstranten vom 6. Januar, die 
unbefugt auf das Gelände des Kapitols 
eingedrungen sind, nicht angeklagt 
werden können, weil sie „die Anwe-
senheit oder Aussage einer Person in 
einem offiziellen Verfahren“ verhindert 
haben, wie es die Wirtschaftsprüfer 
von Enron im Jahr 2002 getan haben, 
wird Präsident Trump zumindest von 
diesem Versuch befreit sein, die Wäh-
ler davon abzuhalten, seinen Namen 
auf dem Stimmzettel zu sehen. Aber 
Fischer gegen die Vereinigten Staaten 
könnte der Beginn einer viel größeren 
Untersuchung des 6. Januar 2021 und 

der Unregelmäßigkeiten bei den Wahlen 
vom 3. November 2020 werden.

Seit der Zeit vor den Präsident-
schaftswahlen  2020  hat mein Vater, 
der Chefredakteur der Posaune, Gerald 
Flurry, behauptet, dass die Bibel die 
Rolle von Donald Trump prophezeit, 
d a s s  b e s t i m mte  Pro p h eze i u n ge n 
über ihn unerfüllt bleiben, dass die 
Prä s id e nt s c h a f t  re c htm ä ß i g  i h m 
gehört und dass er Präsident sein wird. 
Die Einsetzung von Joe Biden hat uns 
alle überrascht, doch während dieser 
turbulenten Zeit und allen Höhen und 
Tiefen war sich mein Vater sicher, dass 
Donald Trump der rechtmäßige Präsi-
dent ist und diese Macht wiedererlangen 
wird. Und er hat erklärt, dass der „Hof 
des Königreichs“ dies wahrscheinlich 
erleichtern wird. Sie müssen also den 

„Hof des Königreichs“ verstehen, um 
den politischen Krieg gegen Trump zu 
verstehen.

„Der Tempel des Königreichs“
„Ich weiß es nicht, aber ich denke, der 
Oberste Gerichtshof wird irgendwann 
über diese Wahl entscheiden müssen“, 
schrieb mein Vater am  9.  Novem-
ber 2020. „Die Tatsache, dass Richterin 
[Amy Coney] Barrett dabei sein wird, 

und schauen sich jetzt die Pro-Hamas-Sachen an: Woher kommt das? 
... Jetzt ist das also eine populäre Sache? Ja. Das ist Barack Obamas 
Deal mit einem Terrorstaat, der Judenhass verkörpert. Das ist es, was 
damit bezweckt wurde. Er sollte diese verschiedenen Pathologien 
legitimieren. Dies war also sehr wichtig, nicht nur im Hinblick auf unsere 
Außenpolitik, die darauf abzielte, traditionelle Verbündete, insbesondere 
im Nahen Osten, wie Israel und Saudi-Arabien, zu schwächen und den 
Iran, ebenfalls ein Terrorstaat, aufzuwerten. Es ging auch darum, die 
Innenpolitik zu verändern. ...

Was hat der Atomdeal bewirkt? Es hat nicht nur den Iran gestärkt, 
sondern auch seine Verbündeten. Und die Menschen schauen gerade 
jetzt auf das, was am Roten Meer passiert ... Stellen wir uns einmal vor, 
wie das alles aussehen wird, wenn der Iran eine Atomwaffe bekommt. 
Der Iran wird in der Lage sein, die Preise und alle Arten von globalen 
Märkten zu bestimmen, einschließlich der Energiemärkte. Aber das war 
der Plan von Barack Obama. Und deshalb will Joe Biden natürlich immer 
noch in das Atomabkommen mit dem Iran zurückkehren, aus dem 
Donald Trump im Mai 2018 klugerweise ausgestiegen ist. n
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Was ist aus unseren 
Führern geworden? 
Was ist aus uns selbst 
g e w o r d e n?  I m m e r 
mehr Fakten kommen 

über das heutige Amerika ans Licht, 
und die Fakten sind hässlich. Unsere 
Gesellschaft wird nicht mehr von sexuel-
ler Ignoranz oder sexueller Verwirrung 
oder sexueller Schwäche oder sexueller 

„Befreiung“ beherrscht. Wir werden jetzt 
von sexueller Perversion beherrscht. 

D i e  B e i s p i e l e  s i n d  e n d l o s ,  e i n 
Merkmal der täglichen Nachrichten. 
Der Mann im Weißen Haus hat einen 
Sohn, von dem bekannt ist, dass er 
Hunderttausende von Dollar für Drogen, 
Prostituierte und Mitgliedschaften in 
Sexclubs ausgegeben hat, durch die er 
mindestens ein Kind gezeugt hat, und 
dass er Drogen mit ins Weiße Haus geb-
racht hat. Es wurden Videoaufnahmen 
von homosexuellen Handlungen im Kap-
itol der Vereinigten Staaten veröffen-
tlicht. Dutzende von hochrangigen 
Politikern, Militärs und Geschäftsleuten 
sind in Elitebordelle rund um Boston 
verwickelt. Eine Kandidatin für ein Amt 
in Virginia hat offen Pornographie von 
sich selbst verkauft. Unternehmen wie 

Walt Disney sexualisieren Kinder in 
industriellem Maßstab.

Wie tief geht die Perversion in Amer-
ika? Perversion, Schlechtigkeit und 
Sünde haben diese Gesellschaft und 
die von ihr hervorgebrachten Führer 
infiziert. Amerika ist moralisch und 
geistig krank.

Jetzt sind Kinder die Opfer  –  und 
trotzdem ziehen wir keine Grenze! Gibt 
es denn nichts, was unaussprechlich, 
unvorstellbar ist? 

Ein Blick ins Innere
Am 3. Januar wurden Gerichtsdokumente 
im Zusammenhang mit Mitarbeitern des 
Sexualstraftäters Jeffrey Epstein veröf-
fentlicht, mehr als sechs Jahre nachdem 
sie in einer außergerichtlichen Einigung 
von 2017 versiegelt wurden. Warum hat 
das US-Rechtssystem so lange gebraucht, 
um sie zu veröffentlichen? Warum wollen 
die US-Eliten nicht, dass die Menschen 
von Epsteins Verbrechen erfahren? Ihr 
Schweigen ist absolut ohrenbetäubend.

Wir wissen seit Jahren, dass Eps-
teins „Geburtstagsgeschenk“ einmal 
drei 12-jährige Mädchen waren, die er 
aus Frankreich einfliegen ließ, um sie 
sexuell zu missbrauchen, und die er 

The problem
is bigger than
Epstein

DAS PROBLEM  
IST VIEL GRÖSSER  
ALS EPSTEIN
Die amerikanische Gesellschaft hat sich grundlegend verändert, vor allem  
durch Männer an der Spitze, die sexuell degeneriert sind. VON STEPHEN FLURRY

DIRCK HALSTEAD/GETTY IMAGES 
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am nächsten Tag zurückbrachte. Das 
ist die übelste Perversion, die man sich 
vorstellen kann. Es ist seit zwei Jahr-
zehnten bekannt, dass der Finanzier in 
großem Umfang Frauen und Kinder für 
die Vergewaltigung durch die Eliten lie-
ferte. Dennoch machten Geschäftsleute, 
Politiker, Prominente, Adelige und Wis-
senschaftler weiterhin Geschäfte mit 
Epstein und seinem Financial Trust Co. 

Obwohl Epstein inzwischen tot ist, 
tauchen immer wieder Enthüllungen 
darüber auf, wie viele extrem reiche, 
extrem mächtige und extrem bekannte 
Menschen auch nach seiner Verurtei-
lung im Jahr 2005 noch mit ihm zu tun 
hatten. Sie müssen diese Enthüllungen 
verstehen. Es ist ein erschütterndes 
Thema, aber die Amerikaner müssen 
die geistliche Krankheit erkennen, die 
ihre Nation befallen hat, wenn sie eine 
Chance haben wollen, sie umzukehren.

Wegen Leuten wie Hunter Biden, 
Aidan Maese-Czeropski, Susanna Gibson, 
Jeffrey Epstein und seiner Partnerin 
Ghislaine Maxwell glauben etwa 15 Pro-
zent der Amerikaner, dass „die Regie-
rung, die Medien und die Finanzwelt in 
den USA von einer Gruppe von Satans-
anbetern kontrolliert werden, die einen 
weltweiten Kindersexhandel betrei-
ben“ – so die Worte einer prri-Umfrage 
vom Mai 2021. Das scheint unmöglich. 
Aber es gibt genug unbestreitbare 
Fakten, die beweisen, dass viele unserer 
Eliten tatsächlich pervers sind, um 
einer solch abwegigen Vorstellung  
Glaubwürdigkeit zu verleihen.

Wie konnte jemand wie Epstein seit 
den 1980er Jahren monströse Verbrechen 
an kaum pubertierenden Mädchen bege-
hen – und dennoch vermeiden, öffentlich 
als Pädophiler erkannt zu werden, bis 
2005 eine Mutter ihn glaubhaft beschul-
digte, ihre 14-jährige Tochter vergewaltigt 
zu haben? Als die Wahrheit ans Licht kam, 
bekannte sich Epstein schuldig, wurde 
verurteilt und erhielt eine minimale und 
kurze Strafe. Zumindest wurde er bis 
zu einem gewissen Grad als das erkannt, 
was er war: ein Kindervergewaltiger. Die 
Ermittler fanden heraus, dass er Dut-
zende von jungen Mädchen vergewaltigt 
und missbraucht hatte, und die Liste 
seiner Opfer könnte über die Jahrzehnte 
in die Hunderte oder Tausende gehen. 

Dennoch verkehrten viele Eliten 
weiterhin mit diesem Mann.

Epstein wurde  2019  erneut wegen 
Sexhandels mit Kindern verhaftet. Etwa 
einen Monat später starb er in seiner 
Gefängniszelle. Die offizielle Version 
lautet, dass er sich selbst umgebracht hat. 
Zufälligerweise fielen zu diesem Zeit-
punkt die beiden Sicherheitskameras 
in seiner Zelle aus, die Wärter schliefen 
ein und seine Leiche wurde entgegen den 
Protokollen bewegt: „ein perfekter Sturm 
von Fehlern“, wie Generalstaatsanwalt 
Bill Barr mehr oder weniger offiziell 
erklärte. Aber eine Reihe von mächtigen 
Leuten hätte seinen Tod gewollt. 

Epsteins berüchtigtster Partner ist 
Bill Clinton, ein ehemaliger Präsident der 
Vereinigten Staaten. Epstein besuchte das 
Weiße Haus während Clintons Präsident-
schaft 17 Mal und Clinton flog in Epsteins 
Flugzeug. Aus Gerichtsdokumenten geht 
hervor, dass Epstein auch mit mehr als 
150 einflussreichen Personen verkehrte, 
darunter Prinz Andrew, die Schweizer 
Finanzfrau Ariane de Rothschild, Micro-
soft-Gründer Bill Gates, der israelische 
Premierminister Ehud Barak, die Berate-
rin des Weißen Hauses Kathryn Ruemm-
ler, der Unternehmensberater Joshua 
Cooper Ramo, der Private-Equity-Berater 
Leon Black, der Präsident des Bard 
College Leon Botstein, der Einzelhan-
delsmilliardär Leslie Wexner, der ameri-
kanische Intellektuelle Noam Chomsky, 
der Milliardär Reid Hoffman, der 
Direktor der Central Intelligence Agency 
William Burns, der Hollywood-Regisseur  
Woody Allen und viele andere.

Warum haben sich diese hochrangi-
gen Persönlichkeiten so oft mit einem 
verurteilten Sexualstraftäter getroffen? 
Nachdem er 2009 aus seiner 13-monati-
gen Haftstrafe entlassen wurde, nahmen 
Akademiker, Medienmogule, Politiker 
und Persönlichkeiten des öffentlichen 
Lebens den Kontakt zu ihm wieder auf 
und verbrachten Zeit mit ihm. Es gab 
andere Finanziers, zu denen sie hätten 
gehen können. Aber sie gingen zu ihm. 

Epstein Kundenliste
Nachdem die Epstein-Akten am  3. 
Januar veröffentlicht wurden, schrieb 
der konservative Treehouse-Autor Mark 
Bradman: „Ich schreibe nicht viel über 
die unzähligen kranken und verdreh-
ten Geschichten, die sich um Jeffrey 
Epstein ranken, denn alles in diesem 
Labyrinth ist eine Matrix der Perversion 

und Manipulation durch kranke Men-
schen, kranke Regierungsbeamte und 
Erpressungsmaterial in einer Welt der 
Dunkelheit und des Bösen. Außerdem 
sind alle früheren Behauptungen, 
Donald Trump sei mit dieser perversen 
Industrie und Versammlung verbunden, 
falsch. Ich kann jedoch verstehen, wie 
die Verschmelzung von Ausbeutung, 
Sexhandel mit jungen Frauen, sexueller 
Erpressung und Politik Auswirkungen 
auf unsere aktuelle Lage haben kann.“

Dann fuhr Bradman fort, die gericht-
lichen Anschuldigungen hervorzuheben, 
dass Epstein Kinder an einflussreiche 
Leute für Sex verkauft hat, um sie zu 
erpressen. Dieser Paukenschlag erklärt, 
warum die amerikanische Bevölkerung 
so wenig über Epsteins Aktivitäten 
erfahren hat: Er war in der Lage, viele 
der Personen zu erpressen, die den 
Informationsfluss kontrollieren.

Im Jahr  2019  wurde die abc-Nach-
richtensprecherin Amy Robach dabei 
erwischt, wie sie am angeschalteten Mik-
rofon behauptete, dass höhere Stellen bei 
ihrem Sender eine Enthüllungsgeschichte 
über Epstein verhindert hätten. Eine frus-
trierte Robach sagte: „Ich habe drei Jahre 
lang vergeblich versucht, es zu senden. 
... Es wird der Tag kommen, an dem wir 
erkennen werden, dass Jeffrey Epstein 
der produktivste Pädophile war, den 
dieses Land je gesehen hat. Ich hatte alles, 
vor drei Jahren.“ Robach sagte, abc News 
würde ihr Interview mit Virginia Giuffre 
nicht ausstrahlen, weil das britische 
Königshaus die Publicity nicht wolle.

In diesen entsiegelten Dokumenten 
tauchen mehr als  150  Namen von 
Personen auf, die mit Epstein in Ver-
bindung stehen. (Natürlich ist nicht jede 
erwähnte Person ein Epstein-Kunde. 
Einige sind ehemalige Epstein-Mit-
arbeiter, Epstein-Opfer und Strafver-
folgungsbeamte.) Unter den Namen der 
Epstein-Kunden befinden sich vor allem 
Bill Clinton und Prinz Andrew. Clinton 
wird  73  Mal erwähnt, wobei Epstein 
gesagt haben soll, dass Clinton „sie jung 
mag“. Was soll das bedeuten? Wir wissen, 
dass Clinton 1995 49 Jahre alt war, als er 
eine sexuelle Beziehung mit einer 22-jäh-
rigen Praktikantin im Weißen Haus 
begann. Aber Epstein war auf den 
Handel mit Teenagern spezialisiert und 
lebte in einem Haus, das mit Bildern von 
vorpubertären Mädchen dekoriert war. 
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Er hätte eine 22-Jährige nicht als „jung“ 
betrachtet. Aus alten Flugprotokollen 
geht hervor, dass Clinton ein Vielflieger 
in Epsteins berühmtem „Lolita Express“ 
war und dass er Epstein Island in Little 
Saint James mehr als einmal besuchte. 

Die Anschuldigungen gegen Prinz 
Andrew sind ebenso alarmierend. 
Obwohl abc News das Interview von 
Robach mit Virginia Giuffre nicht 
ausstrahlen wollte, enthalten die neu 
veröffentlichten Dokumente Anschuldi-
gungen, die in Giuffres Verleumdungs-
klage von 2015 gegen Ghislaine Maxwell 
erhoben wurden. Diese Anschuldi-
gungen lauten, dass Giuffre im Alter 
von nur 17 Jahren zum Sex mit Prinz 
Andrew gezwungen wurde. Ein anderes 
Opfer, das nur als Jane Doe identifiziert 
wurde, sagte aus, dass Epstein sie 
ebenfalls dreimal zum Sex mit dem in 
Ungnade gefallenen König gezwungen 
hat, als sie noch minderjährig war. 

O bwo h l  d i e  kö n i g l i c h e  Fa m i l i e 
diese Behauptungen bestreitet, hat sie 
Prinz Andrew dennoch aller königli-
chen Pflichten enthoben. Sie wollen 
auf keinen Fall, dass die Beziehung 
zwischen Prinz Andrew und Jeffrey 
Epstein öffentlich gemacht wird.

Verschwörungstheorien?
Viele der Anschuldigungen gegen Epstein 
klingen wie eine aus den Fugen geratene 
Verschwörungstheorie oder ein schlech-
ter Scherz. Aber der Mann war eigentlich 
ziemlich offen über seine Aktivitäten. 
Einem Reporter der New York Times sagte 
er einmal, dass die Kriminalisierung von 
Sex mit Mädchen im Teenageralter ein 
kultureller Irrweg sei und dass dies zu 
bestimmten Zeiten in der Geschichte 
durchaus akzeptabel gewesen sei. 

Obwohl seine Aktivitäten angeblich 
tabu waren, machten Hunderte von 
Regierungs-, Medien- und Finanzeliten 
weiterhin Geschäfte mit ihm – selbst 
als sie daran arbeiteten, Millionen von 
Amerikanern davon zu überzeugen, 
dass Pornografie, Ehebruch, Bestialität, 
Unzucht, Homosexualität, Transgen-
derismus und andere Perversionen 
normal sind. Zugegeben, es gibt einige 
Verschwörungstheorien im Stil von 
Q-Anon, wie PizzaGate (die Idee, dass 
John Podesta, der Vorsitzende von Hil-
lary Clintons Präsidentschaftskampagne, 
in Sexhandel verwickelt war), die nicht 

bewiesen sind. Doch der Epstein-Skandal 
zeigt uns, wie sich reiche und mächtige 
Raubtiere im Verborgenen verstecken 
können, wenn die Mächtigen sich nicht 
wirklich um die Gerechtigkeit kümmern.

Um das klarzustellen: Die WikiLeaks-
E-Mails von Podestas persönlichem 
Gmail-Konto zeigen, dass er und sein 
Bruder zu einem von Marina Abramovics 

„Spirituskoch“-Ritualen eingeladen waren, 
bei denen die Teilnehmer Schweineblut 
verwenden, um menschliches Blut in 
einer okkulten Zeremonie zu simulie-
ren. Es gibt widersprüchliche Angaben 
darüber, ob Podesta tatsächlich teilge-
nommen hat, aber er hat mit Sicherheit 
E-Mails mit Abramovic ausgetauscht.

Diese Art von Aktivitäten hat zu 
der Vorstellung beigetragen, dass die 
US-Regierung von kannibalistischen 
Satansanbetern geführt  wird.  So 
übertrieben diese Charakterisierung 
auch erscheinen mag, sie basiert auf 
einigen wirklich bösen Aktivitäten im 
wirklichen Leben. Gab es in Washing-
ton, D.C., keine Wahlkampfberater 
der Demokraten, die nicht so taten, als 
würden sie den Teufel anbeten, die 
Hillary Clinton hätte anheuern können?

Doch selbst wenn Leute wie Podesta 
und Abramovic nicht glauben, dass sie 
den Teufel anbeten, zeigen ihre abscheu-
lichen Taten, dass der Teufel mehr in 
ihre Aktivitäten verwickelt ist, als ihnen 
wahrscheinlich selbst bewusst ist. 

Beachten Sie diese verblüffende 
Aussage in Offenbarung 12, 9: „die alte 
Schlange, die da heißt: Teufel und 
Satan, der die ganze Welt verführt.“ Ein 
verführter Mensch weiß nicht, dass er 
verführt wird. Weit mehr Menschen 
arbeiten unter Satans Täuschungen, als 
es ihnen bewusst ist.

In Amerika unter Beschuss schrieb 
mein Vater, der Chefredakteur der 
Posaune, Gerald Flurry: „Die Beweise für 
den Erfolg des Teufels sind überall um 
uns herum zu sehen. Das ist die wahre 
Geschichte des politischen, sozialen und 
moralischen Wandels in Amerika. Satan 
hat vor allem das Denken der Eliten bee-
influsst und lenkt zunehmend die Politik 
und prägt den öffentlichen Diskurs. Die 
Mainstream-Medien sind vom Teufel 
erobert worden. Dies hat Millionen von 
Menschen beeinflusst. Nie zuvor ist 
so etwas geschehen. Noch nie haben 
die Amerikaner eine solche satanische  

Verirrung in ihrer Präsidentenpolitik 
erlebt.“ 

„2. Korinther 11, 14 offenbart, dass 
‚er selbst, der Satan, sich als Engel des 
Lichts [verstellt].‘ Er ist geschickt in der 
Täuschung und Einschüchterung, und 
er nutzt diese Kräfte, um diese Nation 
zu erobern.“

Die perverse herrschende Klasse 
tut so, als ob sie große Verfechter der 
Gerechtigkeit wären und Amerika tapfer 
gegen Donald Trump verteidigen würde. 
Doch man muss nicht sehr weit unter 
die Oberfläche blicken, um die bösen 
Gräuel zu sehen, die sie in der Dunkel-
heit begehen. Und in einigen extremen 
Fällen umfassen diese Abscheulich-
keiten Kindervergewaltigung, Sexhandel 
und okkulte Aktivitäten!

Niederträchtige Abscheulichkeiten
Gott möchte, dass diese schmutzige Welt 
der Perversionen aufgedeckt wird, damit 
das amerikanische Volk erkennen kann, 
wie weit es von dem reinen Standard, den 
Er für uns in der Bibel festgelegt hat, abge-
fallen ist. Der Prophet Hesekiel schrieb, 
dass die Führer des geistlichen Israels der 
Endzeit, der Kirche Gottes, in „schlim-
men Gräuel,“ verwickelt sind, die „in der 
Finsternis“ stattfinden, wo sie glauben, 

„der Herr sieht uns nicht“. Es liegt auf der 
Hand, dass ähnliche Sünden die Eliten 
des physischen Israel der Endzeit (vor 
allem Amerika, Großbritannien und die 
jüdische Nation im Nahen Osten) befallen. 
Die in Washington, D.C., florierenden 
Sexringe erfüllen diese Prophezeiung wie 
nur wenige andere Sünden.

In einer Vision befahl Gott dem Pro-
pheten, einen Blick auf das zu werfen, 
was die Eliten seiner Zeit in den Hallen 
der Macht taten. „Und als ich hineinkam 
und schaute, siehe, da waren lauter Bilder 
von Gewürm und Getier, Scheusale, und 
alle Götzen des Hauses Israel, ringshe-
rum an den Wänden eingemeißelt. Davor 
standen siebzig Männer von den Ältesten 
des Hauses Israel, und Jaasanja, der Sohn 
Schafans, stand mitten unter ihnen. 
Und ein jeder hatte sein Räuchergefäß 
in der Hand und der Duft einer Wolke 
von Weihrauch stieg auf. Und er sprach 
zu mir: Menschenkind, siehst du, was 
die Ältesten des Hauses Israel tun in 
der Finsternis, ein jeder in der Kammer 
seines Götzenbildes? Denn sie sagen: Der 
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UNSERE „ONLYFANS“ 
KULTUR
Was passiert, wenn nicht nur der Konsum von 
Pornografie, sondern auch deren Produktion  
zur Normalität wird? VON ABRAHAM BLONDEAU

K ylies 13 Dollar Stunden-
lohn reichten nicht aus, um 
über die Runden zu kom-
men. Auf der Suche nach 
zusätzlichem Geld meldete 

sie sich für eine Rolle in einem porno-
grafischen Video an und verdiente an 
einem Tag 1000 Dollar. Dann erfuhren 
ihre Familie, ihre Freunde, ihr Arbeitge-
ber und ihre kleinstädtischen Bekann-
ten davon. Ihr Ruf war ruiniert. Wie 
sollte Kylie nun ihr Leben weiterführen?

Sie zog weg und wurde hauptberuf-
lich ein Pornomodell. Jetzt betreibt 
s i e  e i n  O n l y Fa n s - Ko nto  u n d  ve r -
dient 19 000 Dollar pro Monat mit dem 
Verkauf von Bildern und Videos von sich 
selbst. „Ich bin stolz darauf, dass ich 
mein Leben geändert habe“, sagte sie der 
Toronto Sun. „Jeder in meinem Alter hat 
daran gedacht, ‚OnlyFans‘ zu machen; 
ich war einfach mutig genug.“ Sie ver-
meidet es immer noch, in ihre Heimat-
stadt zurückzukehren: „Während sie 
engstirnig, verurteilend und unglücklich 
sind, werde ich reich und habe Spaß.“

Dass eine Frau Sex verkauft, ist leider 
nichts Neues. Im digitalen Zeitalter sind 
diese Aktivitäten jedoch nicht mehr 
auf dunkle Gassen beschränkt. Digitale 
Prostitution durch Pornografie ist in 
fast jedem Haushalt und auf jedem 
Gerät mit Internetanschluss möglich. 
Ob Online-Pornoseiten, Sex-Webcam-
seiten, YouTube, Netflix, Mainstream-
Musik und Fernsehen – expliziter Sex 
ist überall und akzeptiert.

Aufsehen erregende Sexskandale 
unter führenden Politikern decken 

sicherlich Sünden in den höchsten Rän-
gen unserer Nationen auf. Aber diese 
Sünden durchdringen auch unsere 
Völker. Die jüdisch-christliche Kultur 
des Westens ist weitgehend durch eine 
OnlyFans-Kultur ersetzt worden. 

Was sind die Folgen dieses gigantischen 
kulturellen Wandels? 

Zunehmende Prostitution
„OnlyFans“ bietet Peer-to-Peer-Sha-
ring von Videos, Fotos und anderen 
digitalen Inhalten über Abonnements 
oder Empfehlungen. Nutzer, die Inhalte 
erstellen, erhalten 80 Prozent des Geldes. 
Die Plattform, die in erster Linie von 
Amateuren für den Verkauf von Porno-
grafie genutzt wird, hat während der 
COVID-19-Ausgangssperren explosions-
artig an Popularität gewonnen. Derzeit 
zahlen  220  Millionen Abonnenten 
für Inhalte von 3 Millionen Urhebern. 



10 DIE PHILADELPHIA POSAUNE

Siebzig Prozent der Inhalte sind porno-
grafisch, darunter die von fast allen 
Topverdienern. Seit seiner Gründung 
im Jahr 2016 hat OnlyFans den Urhebern 
über 10 Milliarden Dollar gezahlt. Im letz-
ten Jahr verzeichnete das Portal 320 Mil-
lionen Besuche pro Monat. Jeden Tag 
melden sich durchschnittlich eine halbe 
Million neue Nutzer an. Das Durch-
schnittsalter liegt zwischen 35 und 44 
Jahren. Laut der Website TechJury ist 
die Nutzerbasis von OnlyFans zu 69 Pro-
zent männlich. Die meisten Männer 
sind weiß, verheiratet und heterosexuell, 
wobei auch andere „sexuelle Identitäten“ 
mitmischen. Es überrascht nicht, dass 
die Statistik bei den Urhebern spiegel-
bildlich ist: 70 Prozent sind Frauen. Im 
Durchschnitt verdienen sie 78 Prozent 
mehr Geld als männliche Autoren.

Eine Schauspielerin hat im Jahr 
2020 ein OnlyFans-Konto eingerichtet 
und 20 Dollar für ein Abonnement ver-
langt. In 24 Stunden hatte sie über 1 Mil-
lion Dollar verdient. Andere erwachsene 
Models, Musiker und Amateur-Pornogra-
fen rühmen sich, Millionen pro Jahr zu 
verdienen. In Großbritannien verdienen 
die Stars von OnlyFans 270 Mal mehr als 
der durchschnittliche 8-zu-5-Arbeiter. 
Diese Art von Geld ist eine verlockende 
Alternative zu einer Ausbildung und 
einem ehrlichen Job.

Einige nutzen OnlyFans als zusätzli-
ches Einkommen. Zwei Highschool-Leh-
rer in Missouri wurden gefeuert, weil 
Schüler herausgefunden hatten, dass 
sie OnlyFans-Konten hatten. Eine 
dieser Ex-Lehrerinnen verdient jetzt 
mehr Geld mit Pornografie als mit dem 
Unterrichten. Solche Beispiele untergra-
ben die Seriosität von Vorbildern und 
Führungskräften für Kinder.

OnlyFans ist nur eine Plattform dieser 
Art. In jüngster Zeit gab es mehrere Fälle 
von Politikern, die sich aus Profitgründen 
beim Sex gefilmt haben. Susanna, eine 
Mutter von zwei Kindern und Kongress-
kandidatin, wurde beim Sex mit ihrem 
Mann auf einer Online-Webcam-Seite 
erwischt. Dann gab es den Skandal, dass 
Sodomie in einem der Debattierräume im 
Kapitol der Vereinigten Staaten auf Video 
aufgezeichnet wurde. Niemand hätte 
etwas davon erfahren, wenn es nicht 
gefilmt und online gestellt worden wäre. 

So häufig werden sexuelle Handlungen 
aufgezeichnet und online gestellt.

ONLYFANS 
INHALT
70% der Inhalte sind pornografisch

ERSTELLER
3 MILLIONEN Ersteller

70% der Ersteller sind Frauen

VERBRAUCHER
320 MILLIONEN Besucher pro Monat

220 MILLIONEN Abonnenten

69% der Abonnenten sind Männer

500 000 neue Abonnenten pro Tag

Konsequenzen für die Gesellschaft
OnlyFans normalisiert nicht nur den 
Konsum von Pornografie. Es geht noch 
einen Schritt weiter und normalisiert 
die Herstellung von Pornografie. Was 
bedeutet das für die Gesellschaft?

Angelockt durch das Versprechen auf 
schnelles Geld, verkaufen viele Menschen 
ihren Körper auf solchen Seiten. Die Rea-
lität ist, dass der durchschnittliche Only-
Fans-Ersteller nur 21 Abonnenten hat 
und nur 180 Dollar pro Monat verdient. 
Dabei sind die Kosten für die Erstellung 
eines OnlyFans-Kontos viel höher als 
alles, was mit Geld zu tun hat. Jedes 
Mal, wenn jemand etwas postet, gibt er 
oder sie einen Teil von sich selbst ab, bis 
nichts mehr übrig ist. Und wenn Fotos 
oder Videos erst einmal im Internet ver-
öffentlicht sind, werden sie diese Person 
für den Rest ihres Lebens begleiten. 

Diese Plattform hat  3  Millionen 
Inhaltsersteller. Zwei Drittel der Einnah-
men gehen an Amerikaner. Wenn das auf 
2 Millionen amerikanische OnlyFans-
Ersteller zutrifft, von denen 70 Prozent 
Frauen sind, dann wären das 1,4 Mil-
lionen amerikanische Frauen. Vergleicht 
man die demografischen Daten der 
OnlyFans-Nutzer mit der US-Bevölke-
rung, kann man daraus schließen, dass 
von den amerikanischen Frauen im Alter 
von 18 bis 45 Jahren bis zu 1 von 40 sich 
auf dieser Plattform verkaufen könnte.

Öffentlich zugängliche Statistiken 
scheinen diese grobe Schätzung zu 
bestätigen: Eine britische Studie ergab, 

dass 5 Prozent der britischen Studenten 
in der Sexarbeit tätig waren und weitere 
20 Prozent darüber nachgedacht haben. 

Wa s  pa s s ie rt ,  we n n  ei n e  g roß e 
Zahl junger Mädchen Pornografie als 
Berufswahl in Erwägung zieht? Wie 
untergräbt dies ihre Lebensorientierung, 
ihre Ausbildung, ihren Beitrag zu  
künftigen Familien und zur Gesellschaft? 

Gleichzeitig nähren all diese pornograf-
ischen Inhalte die sexuellen Abhän-
gigkeiten und familienzerstörenden 
Gewohnheiten ihrer Abonnenten. 

Die Schaffung und der Konsum von 
digitaler Prostitution ist in unserer 
Gesellschaft eher die Norm als der 
Verzicht darauf. Unsere Kultur belohnt 
Mütter und Töchter dafür, dass sie 
sich prostituieren, während sie Väter 
und Söhne ermutigt, cybersexsüchtig 
zu werden. Wie viele Aspekte der 
Gesellschaft werden durch eine so 
weit verbreitete Beteiligung an dieser 
Erniedrigung untergraben und zerstört?

Erschwerend kommt hinzu, dass 
Süchte dazu neigen, sich selbst zu 
nähren, was zu immer verderblicheren 
Inhalten führt und die Perversion 
weiter verfestigt. Dies gilt sicherlich für 
die Pornografie. Die Verbreitung von 
KinderPornografie ist nur ein bekla-
genswertes und tragisches Beispiel. 
Wie viele Menschen haben dadurch ihr 
Leben unwiederbringlich verloren?

In unserer OnlyFans-Kultur will sich 
niemand mit diesen Fragen auseinand-
ersetzen oder diese unbestreitbaren 
Nachwirkungen ansprechen. 

Die Todsünde
Pornografische Websites aller Art 
sind für Kinder gut erreichbar. Im 
Jahr 2023 wurde ein Artikel der 16-jäh-
rigen Isabel in der Free Press veröffent-
licht, in dem sie die Erfahrung der 
meisten Kinder auf der ganzen Welt 
beschreibt: „Ich war 10 Jahre alt, als ich 
zum ersten Mal einen Porno sah.“ Sie 
stolperte zufällig über eine pornografi-
sche Website und kehrte aus Neugierde 
zurück. Es gab keine Altersüberprüfung 
oder Ausweispflicht. „Die Seite ist leicht 
zu finden, unmöglich zu vermeiden und 
wurde für Kinder in meinem Alter zu 
einem häufigen Ritual“, schrieb sie.

„Wo war meine Mutter? Im Neben-
zimmer, wo sie darauf achtete, dass ich 
täglich neun verschiedenfarbige Früchte 



APRIL 2024 11

Studien der Boston University, von Goo-
gle und der Columbia University aus dem 
Jahr 2019 gehen davon aus, dass etwa 4 
Prozent der Websites pornografisch sind, 
aber 20 Prozent aller Suchanfragen im 
Internet darauf abzielen. Es ist schwierig, 
den Gesamtumsatz der Branche zu schät-
zen, aber konservative Schätzungen gehen 
von 15 Milliarden Dollar (13,7 Milliarden 
Euro) allein in den USA aus. 

Es gibt praktisch keine rechtlichen 
Schutzmaßnahmen, um den Tsunami 
von Schmutz im Internet zu stoppen. 
In der Tat haben westliche Führer die 

„freie Meinungsäußerung“ benutzt, um 
diese Sünde zu rechtfertigen. Indem sie 
Pornografie legalisiert und als Ausdruck 
der freien Meinungsäußerung vertei-
digt haben, haben sogar unsere Führer 
sie normalisiert und diese eindeutig 
zerstörerische Sünde gerechtfertigt. 

„Tief in unserem Inneren wissen wir, 
dass Pornografie böse ist“, schrieb Ger-
ald Flurry in No Freedom Without Law 
(Keine Freiheit ohne Gesetz [derzeit 
nur in Englisch verfügbar]). „In der Ver-
gangenheit hat uns schon der Gedanke 
daran beschämt. Früher haben wir auch 
der Pornografie den Krieg erklärt, aber 
davon hört man nicht mehr viel. Und 
warum? Weil wir nicht gerne eine Nied-
erlage eingestehen. Auch diesen Krieg 
haben wir verloren.“

Den Krieg gegen die Pornografie zu 
verlieren „bedeutet, die Werte zu ver-
lieren, die starke Ehen und starke Fami-
lien aufbauen“, so Herr Flurry weiter. 

„Starke Familien sind das Rückgrat einer 
jeden starken Nation. Doch wir sind von 
etwas überwältigt worden, gegen das wir 
zu schwach waren“ (Hervorhebung hin-
zugefügt). Dann zitiert er 2. Petrus 2, 19: 

„[U]nd versprechen ihnen Freiheit, 
obwohl sie selbst Knechte des Ver-
derbens sind. Denn von wem jemand 
überwunden ist, dessen Knecht ist er 
geworden“. „Schauen Sie sich die Fakten 
an und Sie werden sehen, dass Amerika 
der Pornografie verfallen ist“ (ebd.).

Könnte es sein, dass der Verlust des 
Krieges gegen die Pornografie als Nation 
unser nationales Überleben bedroht?

Das Spiel mit dem Feuer
„Da es eine grundlegende Tatsache ist, 
dass eine solide Familienstruktur das 
Fundament jeder stabilen und dauerhaf-
ten Gesellschaft ist, kann diese Realität 

nur eines bedeuten: Die Zivilisation, 
wie wir sie kennen, ist auf dem Weg 
zum Untergang – es sei denn, die große 

„unsichtbare starke Hand von irgendwo-
her“ greift bald ein und rettet die kranke 
Gesellschaft von heute.“ Der verstorbene 
Herbert W. Armstrong schrieb diese 
Worte im Jahr 1981 in seinem Buch 

Die fehlende Dimension im Sexualwis-
sen, ein Lehrbuch, das Gottes Gesetze 
über Sex, Ehe und Familie erklärt.

Vier Jahrzehnte später kann man 
sicherlich die schädlichen Auswirkungen 
der Zerstörung einer soliden Familien-
struktur auf die Gesellschaft erkennen. 
Und es ist viel einfacher zu sagen, dass 
mit der Zerstörung der Familieneinheit 
auch die Nation zerstört wird. 

„Unter dem Deckmantel der ‚Mei-
nungsfreiheit‘ zerstören wir Ehen und 
Familien  –  das Fundament unserer 
Natio n ! “  H e r r  F lu r r y  f ä h rt  i n  No 
Freedom Without Law (derzeit nur in 
Englisch verfügbar) fort. Dann macht 
er diese kühne Aussage: „Tonnenweise 
Pornografie zu verbreiten ist keine 
freie Meinungsäußerung – es ist ein 
teuflischer Plan, um Amerika und 
Grossbritannien zu zerstören! Und 
der Plan funktioniert extrem gut.“

Es sind Geschäftsleute, Pornografen, 
Webentwickler, Beamte und Politiker, 
Richter und Anwälte, die es zulassen, 
dass sich dieser Dreck so ungehindert 
ausbreitet  –  zum Schaden unserer 
Familien und unserer Nationen – es ist 
buchstäblich ein teuflisches Komplott, 
das vom Teufel motiviert ist, um unsere 
Völker zu zerstören.

Die einzige Möglichkeit, uns selbst, 
unsere Kinder und unsere Nation vor 
den bösen Klauen der sexuellen Per-
version zu schützen, besteht darin, das 
Gesetz Gottes zu befolgen. 

Die Bibel warnt davor, dass wir mit 
Feuer verbrannt werden, wenn wir 
nicht nach dem Gesetz Gottes streben. 

Lesen Sie in Sprüche 6: „Denn das 
Gebot ist eine Leuchte und die Weisung 
ein Licht, und die Vermahnung ist der 
Weg des Lebens“ (Vers 23). Gottes Gesetz 
wirft ein helles Licht auf den Weg, auf 
dem wir wandeln sollten. Sein Gesetz 
hilft uns, Hindernisse und Fallen zu 
vermeiden, darunter auch die Schlinge 
der sexuellen Sünden. „[A]uf dass du 
bewahrt werdest vor der bösen Frau, 
vor der glatten Zunge der Fremden. Lass 

und Gemüse aß. Sie war aufmerksam, 
fast ein Helikopter-Elternteil, aber ich 
fand trotzdem Online-Pornos. Genau 
wie meine Freunde.“ Dann beschrieb 
sie die Arten von Pornografie, über die 
sie als Viertklässlerin gestolpert war: 

„Ich sah simulierten Inzest, Bestialität, 
extreme Fesselung, Sex mit ohnmäch-
tigen Frauen, ... Sadomasochismus und 
unvorstellbare körperliche Gewalt.“

Eltern, wissen Sie, was Ihr Kind am 
Computer im Zimmer neben Ihnen 
macht?

Es ist normal geworden, dass Kinder 
im Alter von  12  Jahren Pornografie 
ansehen. Auch für Eltern ist es normal, 
sich regelmäßig Pornografie anzusehen. 
Einige Studien zeigen, dass durch-
schnittlich 85 Prozent aller Altersgrup-
pen regelmäßig Pornografie ansehen. 
Die Nutzung von Pornografie ist so weit 
verbreitet, dass fast die gesamte Gesell-
schaft in diesen Teufelskreis gerät. Und 
es sind weit mehr Menschen an der 
Erstellung dieser zunehmend perversen 
Inhalte beteiligt als je zuvor.

Die Leichtigkeit des Zugangs ist 
verblüffend. Jede Suchmaschine wie 
Google, jede Video-Website wie YouTube, 
jede Social-Media-Seite wie X bietet 
Pornografie. Altersbeschränkungen und 
Kindersicherungen lassen sich leicht 
durch Websites von Drittanbietern, die 
Einrichtung eines kostenlosen Kontos 
oder die Angabe einer E-Mail-Adresse 
umgehen. Jedes drahtlose Gerät kann 
leicht in ein Portal für die Sucht verwan-
delt werden. Man kann sich nicht darauf 
verlassen, dass die Technik Kinder vor 
Pornografie schützt.

Die moderne Religion hat keine Macht 
gegen diesen Ansturm. Eine Barna-For-
schungsstudie ergab, dass 57 Prozent 
der Pastoren und  64  Prozent der 
Jugendpastoren zugaben, mit dem 
Konsum von Pornografie zu kämpfen 
zu haben, und 59 Prozent der Pastoren 
sagten, dass dies das größte Problem in 
ihrer Gemeinde ist. 

Kein Wunder, dass Kinder schockier-
ender Perversion und Dysfunktion aus-
gesetzt sind. Kein Wunder, dass immer 
weniger Menschen heiraten. Kein 
Wunder, dass sich wahre Männlichkeit 
und wahre Weiblichkeit auflösen. Kein 
Wunder, dass die traditionelle Familie 
am Aussterben ist. Wie kann eine  
Familie diesen Ansturm überleben?
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d ic h  n ac h  i h re r  S c h ö n h ei t  n ic ht 
gelüsten in deinem Herzen, und lass 
dich nicht fangen durch ihre Augen-
lider. Denn eine Hure bringt einen nur 
ums Brot, aber eines andern Ehefrau 
um das kostbare Leben“ (Verse 24-26). 
Pornografie verführt Einzelne, Familien 
und Nationen in die geistige Armut. 

„Kann auch jemand ein Feuer unterm 
Gewand tragen, ohne dass seine Kleider 
brennen?  Oder könnte jemand auf 
Kohlen gehen, ohne dass seine Füße 
verbrannt würden? So geht es dem, der 
zu seines Nächsten Frau geht; es bleibt 
keiner ungestraft, der sie berührt“ 
(Verse  27-29). Pornografie und Ehe-
bruch verderben das Gewissen und den 
Charakter (Epheser 4, 19). 

Wenn die Sünde allumfassend ist, 
wird auch die Korrektur sein. Wenn der 
größte Teil der Nation die brennenden 
Kohlen des Ehebruchs in den Händen 
hält, wird die Nation buchstäblich 
verbrannt werden! 

Genau das geschah mit den antiken 
Städten Sodom und Gomorra. Sie waren 
für ihre allgemeine sexuelle Unmoral 
bekannt (1. Mose 13, 13). Die Sünde war so 
groß, dass Gott beschloss, sie mit Feuer 
und Schwefel vollständig zu vernichten  
(1. Mose 18, 20-21). Was wie ein hartes 
Urteil aussieht, war in Wirklichkeit ein 
Akt der Liebe. Die Bewohner von Sodom 
und Gomorra waren so böse, ihr Gewis-
sen so sehr von der Sünde zerfressen, 
dass Gott sie daran hinderte, ihren Ver-
stand weiter zu verdrehen. Die Menschen 
von Sodom und Gomorra sind nicht verlo-
ren; sie werden bei der zweiten Auferste-
hung auferstehen (Matthäus 10, 15; 11, 24). 
Sie werden die Gelegenheit erhalten, im 
Licht von Gottes Gesetz zu leben und 
nicht im Feuer der Züchtigung.

Dies sollte für unser Volk heute eine 
schrille Alarmglocke der Warnung 
sein. „[U]nd hat die Städte Sodom und 
Gomorra in Schutt und Asche gelegt und 
zum Untergang verurteilt und damit 
ein Beispiel gesetzt für die Gottlosen in 
späteren Zeiten“ (2. Petrus 2, 6). 

Wir müssen aus diesem alten Beispiel 
lernen. Unsere Nationen sind den glei-
chen dunklen Weg wie Sodom gegangen, 
und wir sind stolz darauf! Wir stellen 
unsere Sünden vor der ganzen Welt 
zur Schau. Pornografische Websites 
verkünden unsere Sodom-ähnlichen 
Sünden vor der Menschheit und vor Gott. 

Die Milliarden von Dollar an Pornografie, 
die wir produzieren und nachfragen, 
bringen uns den gleichen Lohn ein wie 
Sodom. „Ihr Gesichtsausdruck zeugt 
gegen sie; ihrer Sünde rühmen sie sich 
wie die Leute in Sodom und verbergen sie 
nicht. Wehe ihnen! Denn damit bringen 
sie sich selbst ins Unglück“ (Jesaja 3, 9). 

Der Geist des Ehebruchs durchdringt 
unsere Kultur. Übersexualisierte Wer-
bung, Poster, Filme, Musik, Kleidung 
und Unterhaltung sind das Einfallstor 
für die Lust. Wenn unser Geist einmal 
so ausgerichtet ist, befinden wir uns auf 
dem Weg zu zunehmender Verderbtheit. 

Alles beginnt im Kopf, und Jesus 
Christus sagte, dass der bloße Gedanke 
an Lust sein geistiges Gesetz ebenso 
bricht wie der körperliche Akt! „Ihr 
habt gehört, dass gesagt ist: ‚Du sollst 
nicht ehebrechen.‘ Ich aber sage euch: 
Wer eine Frau ansieht, sie zu begehren, 
der hat schon mit ihr die Ehe gebrochen 
in seinem Herzen“ (Matthäus 5, 27-28). 

Es ist leicht, unsere eigenen Unzuläng-
lichkeiten zu rechtfertigen, indem wir 
mit dem Finger auf extremere Beispiele 
von Sünde zeigen, aber nach Gottes 
Gesetzen ist jeder Gedanke und jede 
Handlung, die durch eine Haltung der 
Lust motiviert ist, Sünde. Es bedarf 
einer völligen Umkehr, um auf den Pfad 
von Gottes Gesetz zu gelangen und von 
der Sünde loszukommen. Es bedarf der 
Reue. Es erfordert Taten, wie die des Pat-
riarchen Josef, der vor den Verführungen 
der Frau des Potifar floh (1. Mose 39, 7-12). 

Deshalb benutzt Gott das Beispiel von 
Sodom für unser Volk heute: Wir sollten 
die feurige Zurechtweisung sehen, die 
Gott auf diese Stadt niederregnen ließ, 
und unsere Wege ändern. Wenn wir das 
nicht tun, wird Gott uns mit Feuer kor-
rigieren (Hesekiel 5): Unsere Nationen 
werden mit nuklearen Angriffen, mili-
tärischen Invasionen und Versklavung 
im Exil konfrontiert, weil wir heute der 
Sünde verfallen sind! 

Diese Korrektur geschieht aus Gottes 
Liebe heraus, um uns vor uns selbst zu 

Der Zweck der Sexualität 
Das wichtigste Wissen über Sex fehlt, aber es ist lebenswichtig für  
unseren Schutz und um die Freuden zu genießen, die Gott möglich  
gemacht hat. Fordern Sie Ihr kostenloses Exemplar von Herbert W. 
Armstrongs Die fehlende Dimension im Sexualwissen an, um eine offene,  
schlichte und klare Erklärung über die Bedeutung von Sex zu erhalten.

retten. Können wir über die vorüberge-
henden Vergnügungen der Sünde 
hinwegsehen und Gottes Botschaft 
beherzigen? Wenn wir das können, 
dann liegt in Gottes Warnbotschaft eine 
tiefe Hoffnung.

Verteidigen Sie das Bollwerk
Die Bibel ist in erster Linie ein Buch über 
die Familie. Die unglaubliche Wahrheit 
der Bibel ist, dass Gott die Menschheit 
erschaffen hat, um eine geistige Familie 
aufzubauen! Er ist der Schöpfer von Sex, 
Ehe und Familienleben, und Er hat sie 
als physische Formen dessen geschaffen, 
was Er geistlich aufbaut. Gott benutzt 
die physische Familie, um die geistige 
Familie zu schaffen. Jeder Mensch 
wird die Möglichkeit haben, als ewiges 
Gotteswesen wiedergeboren zu werden: 
als Sohn Gottes! (Römer 8, 14-17). 

Das ist die Hoffnung, die die Verzwei-
flung, die Leere und den Flucht vor der 
Wirklichkeit überwindet, die sich in 
unserer Welt verbreiten. 

Pornografie, Prostitution und sexuelle 
Perversion sind heimtückisch, denn sie 
schaden dem unglaublichen mensch-
lichen Potenzial, als Sohn Gottes geboren 
zu werden. Prostitution und Pornografie 
sind akute Sünden gegen Gott (1. Korin-
ther 6, 9-11) und verursachen schreckliche 
Flüche im Leben derer, die sie begehen 
und in den Nationen, die ihnen frönen. 

Wir müssen die Sünde so sehen, 
wie Gott sie sieht. Wir müssen Gottes 
Autorität und Gesetze über alle Bere-
iche unseres Lebens akzeptieren, ein-
schließlich Sex, Ehe und Familie. Es ist 
leicht, gegenüber der Sünde desensibili-
siert zu werden. Um von ihr gereinigt zu 
werden, müssen wir wachsam sein, und 
wir brauchen Gottes Hilfe. 

Gott bietet einen Weg der Erlösung für 
alle. Er gebietet uns, nicht einer Schar 
zu folgen, die Böses tut (2. Mose 23, 2). 
Wenn wir die OnlyFans-Kultur ablehnen 
und unsere Sünden bereuen, können 
wir unser unglaubliches menschliches 
Potential zurückgewinnen! n
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u KRIEG VON SEITE 5
erhöht die Chancen, dass das Gesetz 
aufrechterhalten wird! Und das würde 
den Unterschied für den Präsidenten 
ausmachen. ... Ich würde denken, dass 
Gott das Problem auf diese Weise lösen 
wird, aber vielleicht hat Er andere 
Vorstellungen.“

Mein Vater stützte seine Analyse auf 
eine Bibelstelle in Amos 7, 13, wo ein 
böser Priester dem Propheten Amos 
sagt: „Aber weissage nicht mehr in 
Bethel; denn es ist des Königs Heiligtum 
und der Tempel des Königreichs.“ 

In seinem Artikel  „Is America‘s 
Supreme Court in Bible Prophecy?“ (Ist 
der Oberste Gerichtshof der USA eine 
biblische Prophezeiung? [derzeit nur in 
Englisch verfügbar]) erklärt er, dass der 
Ausdruck „des Königs Heiligtum“ auf 
eine religiöse Bewegung hinweist, die 
dem König persönlich treuer ist als dem 
Mann, den Gott benutzt, um die Nation 
zu warnen. Obwohl Präsident Trump 
nicht besonders religiös ist, sehen ame-
rikanische christliche Evangelikale in 

ihm ihre einzige Hoffnung, die schreckli-
chen Übel, die Amerika heimsuchen, zu 
verlangsamen oder zu stoppen. Deshalb 
unterstützen sie ihn nachdrücklich.

„Tempel des Königreichs“ ist besser 
mit „Hof des Königreichs“ zu über-
setzen und bezieht sich auf eine „nicht-
religiöse Institution“, die den König 
unterstützt. Mein Vater verwendet diese 
und andere Prophezeiungen, darun-
ter 2. Könige 14, 26-28, um zu zeigen, dass 
dieser Führer – der in den letzten Tagen 
der Supermacht, die vom alten Israel 
abstammt, an der Macht ist – Donald 
Trump ist. Der Hof des Königreichs, 
der ihn unterstützt, ist der Oberste  
Gerichtshof der Vereinigten Staaten. 

Der Kongress schloss die Debatte und 
bestätigte die Wahl 2020 für Joe Biden 
um 3:44 Uhr am 7. Januar 2021. Es gibt 
kein verfassungsmäßiges Verfahren, 
um die Bestätigung einer Kongresswahl 
rückgängig zu machen, selbst wenn 
eine Amtsanmaßung aufgedeckt wird. 
Der Oberste Gerichtshof müsste also 
entscheiden, was in einem solchen Fall 
zu tun ist. Die Posaune rechnet nach 
wie vor damit, dass der Diebstahl der 
Wahl 2020 vollständig aufgedeckt wird, 
dass die Macht von Barack Obama und 
Joe Biden schwindet und dass Donald 
Trump wieder die Präsidentschaft 
erlangt. Beobachten Sie also weiterhin 
den Supreme Court.

Dem Gericht fehlte zunächst der 
Mut angesichts des Wahlbetrugs, der 
Tyrannei der Regierung und anderer 
Probleme, aber seine Rolle ist keines-
wegs unbedeutend. Viele der Richter 
müssen erkennen, dass Amerika keine 
demokratische Republik mehr ist, 
wenn Staatsanwälte wie Smith einem 
Mann sogar die Kandidatur verbieten 
können, weil ein paar seiner Anhänger 
das Gelände des Kapitols betreten 
haben, von dem sie nicht wussten, dass 
es für die Öffentlichkeit gesperrt ist. 
Der Oberste Gerichtshof könnte daran 

des sichereren Wortes der Prophezeiung! 
(2. Petrus 1, 19). Noch nie hat es so ver-
rückte Versuche gegeben, einen Mann 
politisch zu vernichten – und noch nie 
sind sie so spektakulär nach hinten losge-
gangen! Das liegt daran, dass diese Leute 
gegen Gott kämpfen. Das ist ein Kampf, 
den sie niemals gewinnen können.

Wenn Donald Trump in die Präsi-
dentschaft zurückkehrt, sollten Sie 
wissen, dass Gott es prophezeit hat 
und dass Er es wahr gemacht hat.

Aber das ist noch nicht das Ende 
der Geschichte. Die Prophezeiung gibt 
viel mehr Details über das, was folgen 
wird. Wenn Sie mehr darüber erfahren 
möchten, fordern Sie ein kostenloses 
Exemplar meines Buches Amerika unter 
Beschuss an. n

u RÜCKKEHR VON SEITE 1

„Lawfare“ ist nur einer der Angriffe  
auf die amerikanischen Werte. 
Der Geist, der hinter der radikalen Strafverfolgung steht, ist derselbe  
Geist, der auch hinter der zerstörten Grenze, den katastrophalen Rückzügen  
in der Außenpolitik und den bewaffneten Geheimdiensten steckt. Das ganze  
Ausmaß der Probleme, vor denen Amerika steht, und die einzige Lösung  
finden Sie in Gerald Flurrys kostenlosem Buch Amerika unter Beschuss.

beteiligt sein, ob Amerika als Republik 
überlebt – oder ob es überhaupt überlebt.

Amos beschreibt dies als die Zeit, in 
der Gott „nicht mehr an ihm vorüberge-
hen“ wird. Wie mein Vater gesagt hat, 
wird Gott dieser Nation tatsächlich eine 
letzte Chance geben, die schrecklichen 
Sünden zu bereuen, die uns an einen 
so schrecklichen Ort in unserer Ges-
chichte geführt haben. Und Er wird dies 
insbesondere durch Präsident Donald 
Trump tun. n

u EPSTEIN VON SEITE 8
Herr sieht uns nicht, der Herr hat das 
Land verlassen“ (Hesekiel 8, 10-12).

In dieser Passage geht es darum, 
dass die Alten oder Ältesten „des 
Hauses Israel“ falsche Götter anbeteten 
und abscheuliche Praktiken „in der 
Finsternis“ ausübten, wo das Volk sie 
nicht sehen konnte. Das bedeutet nicht 
zwangsläufig, dass es sich um sexuelle 
Perversionen handelt, auch wenn viele 
der führenden Politiker Amerikas 
außerordentliche Anstrengungen 
unternommen haben, um ihre sexuellen 
Perversionen zu verbergen.

Amerikas Führer begehen in den 
dunklen Korridoren der Macht abscheu-
liche Taten, während sie den Menschen 
ihren Willen aufzwingen. Gott wird sie 
entlarven, damit die Menschen eine 
letzte Chance haben, zu bereuen. Nor-
malerweise würde diese Art der Säube-
rung einen Bürgerkrieg erfordern, aber 
Gott verspricht in 2. Könige 14, 26-28 und 
Amos 7, 8, dass Er Amerika durch eine 
Art Endzeit-König Jerobeam II. retten 
wird, um den Menschen eine Chance 
zu geben, auf dem leichteren Weg zu 
Ihm zurückzukehren. Aber dies wird 
das letzte Mal sein, dass Gott Amerika 
verschont, bevor unsere Sünden uns in 
große Bedrängnis stürzen!

Erinnern Sie sich an die Warnung 
Gottes in Offenbarung 18, 4-5: „... Geht 
hinaus aus ihr, mein Volk, dass ihr nicht 
teilhabt an ihren Sünden, und hinaus aus 
ihren Plagen, damit ihr sie nicht emp-
fangt! Denn ihre Sünden reichen bis an 
den Himmel, und Gott gedachte ihrer Fre-
vel.“ Erkennen Sie die Sünden, die Gottes 
Zorn über unsere Nationen bringen, und 
halten Sie sich und Ihre Familie völlig frei 
davon, damit Sie vor dem kommenden 
Unheil geschützt sind! n



TONNAGE
Im Jahr 2023 wird China die Nation mit 
der größten Handelsflotte der Welt, 
gemessen an der Bruttotonnage, sein. 
Mit 249,2 Millionen Bruttotonnen 
kontrolliert die Nation 15,9 Prozent des 
globalen Marktanteils. Die amerikanische 
Handelsflotte schrumpft seit Jahrzehnten 
und hat heute nur noch etwa 66 Millionen 
Bruttotonnen. Das sind nur 4,2 Prozent 
der weltweiten Gesamtmenge.

HANDELSÜBERNAHMEHANDELSÜBERNAHME
Die Kommunistische Partei Chinas  
nutzt die Gürtel- und Straßeninitiative  
und zahlreiche damit zusammenhängende 
Programme, um den Welthandel zu verändern 
und Chinas Position im Zentrum des Ganzen zu 
festigen. Die Ergebnisse dieses chinesischen 
Vorstoßes sind atemberaubend.

2020: ALLE WEGE FÜHREN NACH CHINA
Bis 2020 hatten sich die Zahlen von zwei Jahrzehnten zuvor im Wesentlichen  
umgekehrt. Chinas Handel überholte den der Vereinigten Staaten in einer Nation 
nach der anderen. Heute ist China für 128 von 190 Ländern der wichtigste Handelspartner.

USA

CH
INA

2000: DIE WELT, DIE WAR
Im Jahr 2000 standen die Vereinigten Staaten an der Spitze des Welthandels.  
Mehr als 80 Prozent der Nationen trieben mehr Handel mit Amerika als  
mit China. Dies war ein wichtiger Faktor, der die Vereinigten Staaten zur  
unangefochtenen globalen Supermacht der letzten Jahrzehnte machte.
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DAS BLATT 
HAT SICH 
GEWENDET
Vor zwei Jahrzehnten sah  
die globale Handelslandschaft 
noch ganz anders aus. Heute 
dominiert China in allen Ecken 
der Welt, und seine Macht  
ist atemberaubend.

„Ein Krieg könnte aus keinem besseren Grund als dem Fehlen  
verfügbarer Schiffe verloren gehen, auch wenn Washington Länder 
wie Russland und China bei den Militärausgaben weit übertrifft.“ 

—lorEn thompson, gEschäftsführEr dEs lExIngton InstItutE

CHINA

US
A

22 Prozent der weltweiten 
Importe und 33 Prozent  
der Containerexporte 
stammen aus China.

USA

Länder, mit denen die  
Staaten mehr Handel treiben:



MARINE
Eine im Juli 2023 veröffentlichte 
Informationsbroschüre der 
US-Marine verdeutlicht die 
verblüffende und wachsende 
Diskrepanz zwischen der Größe 
der chinesischen Marine und der 
der USA. Die Zahlen beruhen auf 
Analysen des Office of Naval Intelli-
gence (Amt für Marineaufklärung), 
das die Schiffbaukapazitäten und 
-absichten untersucht. Sie beginnen 
im Jahr 2020 und werden in 
Fünfjahresschritten bis 2035 fort-
geschrieben, basierend auf aktuellen 
Trends und Erwartungen.

HANDELSPARTNER
Eine atemberaubende Zahl von 155 Ländern hat sich 
Chinas Gürtel- und Straßeninitiative angeschlossen, 
einem Instrument der Staatskunst, mit dem China 
seine Dominanz über den Welthandel ausbauen will. Die 
teilnehmenden Länder repräsentieren fast 75 Prozent 
der Weltbevölkerung und mehr als die Hälfte des 
globalen Bruttoinlandsprodukts. Gleichzeitig trägt 
China zum Wachstum der BRICS bei, die sich oft als 
„mächtige Schwellenländer-Alternative zum Westen“ 
präsentieren. Die Gruppe bestand lange Zeit aus den 
gleichnamigen Nationen Brasilien, Russland, Indien, 
China und Südafrika, doch in diesem Jahr kamen 
Ägypten, Äthiopien, Iran und die Vereinigten Ara-
bischen Emirate hinzu. China vertieft auch seine bereits 
bemerkenswerten Handelsbeziehungen sowohl mit 
der ASEAN als auch mit der Europäischen Union.

Chinas Werften sind schätzungsweise in der Lage, 23 250 000 
Schiffstonnen zu produzieren. Das ist erstaunliche 232 Mal  
mehr als die geschätzte Kapazität der USA von 100 000 Tonnen.
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„Ein Krieg könnte aus keinem besseren Grund als dem Fehlen  
verfügbarer Schiffe verloren gehen, auch wenn Washington Länder 
wie Russland und China bei den Militärausgaben weit übertrifft.“ 

—lorEn thompson, gEschäftsführEr dEs lExIngton InstItutE

WICHTIGE MARITIME KORRIDORE DER BRI

WICHTIGE BRI-LANDESKORRIDORE

CHINAS GÜRTEL- UND 
STRASSENINITIATIVE

„Die Gürtel und Straßeninitiative stellt alles in den Schatten, was in der  
Geschichte der Menschheit je versucht wurde. Sie wird sich auf die eine  
oder andere Weise auf jede Facette menschlicher Bestrebungen auswirken.“

—WIllIam f. laurEncE, forschungsprofEssor an dEr jamEs cooK unIvErsIty

„[D]ie Kluft zwischen China 
und den Vereinigten Staaten 

in Bezug auf die Größe der 
Kampftruppen ist eindeutig 

groß und wird immer größer.” 
—KrIEgsgEbIEt

CHINA



16 DIE PHILADELPHIA POSAUNE

„g ott ist transsexuell“, 
e r k l ä r t e  e i n e  Ku n -
stausstellung in einer 
katholischen Kirche in 

New York. 
„Oh, Gott der Pronomen, wir 

preisen ... das große ‚Sie‘, das 
fleischgewordene ‚Er‘ und ‚Sie‘, 
den Gott des Trans-Seins“, betete 
ein presbyterianischer Prediger 
in Iowa. 

„Sie sind eine Drag Queen, ein 
Transmann und ein Genderfluid, 
unfähig, Ihren enormen Ausdruck 
von Schönheit zu begrenzen“, 
sagte ein anderer an der Duke 
University. 

Das ist neu in der Geschichte der 
Menschheit: Mainstream-Kirchen, 
die den Transgenderismus anneh-
men und feiern. Es ist noch nicht 
lange her, dass die Kirchen Homosexualität akzeptiert haben; 
der erste homosexuelle anglikanische Bischof wurde erst vor 
zwei Jahrzehnten geweiht. Die Akzeptanz der gleichgeschlecht-
lichen „Ehe“ folgte bald darauf. Aber plötzlich ist das alles 
Schnee von gestern.

Dies ist eine vollständige Ablehnung der Wahrheit der 
Bibel. Es ist ein Angriff auf die grundlegende Institution der 
Familie, wie sie in der Heiligen Schrift offenbart wird. Die 
Bibel offenbart, dass Gott Mann und Frau geschaffen hat; Er 
hat die Ehe geschaffen. Er schuf die Familie mit einem Vater an 
der Spitze, einer unterstützenden Frau und Kindern, die ihm 
untertan sind. (Sie können dies in unserem kostenlosen Buch 
Kindererziehung mit Vision [demnächst verfügbar] nachlesen.)

In all dem steckt tiefe göttliche Weisheit. Ein starkes Fami-
lienleben ist die Grundlage für eine starke Nation. Der Krieg 
gegen die Familie ist heute eine der größten Gefahren für die 
Gesellschaft. In den Vereinigten Staaten werden 4 von 10 Kin-
dern außerhalb der Ehe geboren. Fast 30 Prozent der Kinder 
leben mit einem alleinerziehenden oder gar keinem Elternteil 
zusammen. Das Leben der Kinder aus zerrütteten Familien 
ist in der Regel ärmer, der schulische Erfolg geringer und die 
geistige und emotionale Instabilität größer. Inzwischen sind 
homosexuelle „Ehen“ alltäglich geworden. Die Wahrschein-
lichkeit, dass Kinder in diesen Ehen körperlich oder sexuell 
missbraucht werden und in den Selbstmord getrieben werden, 
ist dramatisch hoch.

Die nackten Tatsachen zeigen, dass die Abkehr vom bib-
lischen Familienmodell die Gesellschaft destabilisiert und 
denjenigen schadet, die unseren Schutz am meisten brauchen: 
unseren Kindern. Theoretisch sollten diese Kinder Legionen 
von Verteidigern haben, die die biblischen Anweisungen für 
die Familie und die Warnungen vor den Folgen des Versuchs, 
es auf unsere Art zu machen, klar und deutlich zum Ausdruck 
bringen. Allein in Amerika sind 450 000 Menschen im Klerus 
tätig. 

Doch leider haben sich viele dieser Verteidiger den extremsten 
Teilen des Angriffs angeschlossen.

Das „Queeren“ des Evangeliums 
Die United Methodist Church, die 
weltweit 13 Millionen Mitglieder 
in 43 000 Gemeinden hat, hat eine 
Drag Queen als reisende Pastorin. 
Die Methodistische Kirche von 
Großbritannien hat ihre Geist-
lichen angewiesen, veraltete und 
trennende Begriffe wie „Ehemann“ 
und „Ehefrau“ zu vermeiden. Die 
Kirche von England hat einen 
Transgender-Priester,  Bingo 
Allison, der sich als Frau kleidet 
und mit  „ sie“  angesprochen 
werden möchte. Im vergangenen 
Dezember ging ein Artikel von 
Christianity Today viral, in dem 
diskutiert wurde, ob Christen 
ihre Pronomen anbieten sollten, 
u m  T r a n s g e n d e r - P e r s o n e n 
einzubeziehen. 

Die römisch-katholische Kirche gilt seit langem als eine 
der letzten Bastionen des moralischen Konservativismus, 
aber auch hier gibt es viele Kompromisse. Im vergangenen 
Juni hielten mehrere katholische Kirchen „Pride-Messen“ ab, 
um den Monat des „Stolzes“ zu feiern. Im November billigte 
der Papst ein offizielles Dokument, das es Transgender-Per-
sonen erlaubt, getauft zu werden, als Pateneltern zu fungie-
ren und bei einer Hochzeit als Trauzeugen aufzutreten. Dann 
nahm er 44 „Transgender-Frauen“ (als Frauen verkleidete 
Männer) in eine Gruppe von 1000 armen Menschen auf, 
darunter auch Prostituierte, die er zu einem Mittagessen 
eingeladen hatte. Mitglieder dieser Gruppe haben sich auch 
mit dem Papst getroffen und sitzen oft auf VIP-Plätzen bei 
seinen Messen. 

Für viele konservative Katholiken war der Dezember der 
letzte Strohhalm: Der Papst billigte ein neues Dokument, 
das es Priestern erlaubt, homosexuelle Paare zu segnen. Das 
Dokument versucht, die Kontinuität mit der katholischen 
Lehre der Vergangenheit zu betonen und argumentiert im 
Wesentlichen, dass eine Person nicht perfekt sein muss, um 
eine Segnung zu erhalten – also segnen Sie das Paar, nicht die 
Vereinigung. Viele Traditionalisten sehen dies jedoch als das, 
was es ist: ein unverfrorener Versuch, einen Kompromiss mit 
der homosexuellen Bewegung zu schließen. 

Anstatt die Fahne der Wahrheit hochzuhalten, um die Flut 
der Unmoral in der Gesellschaft aufzuhalten, haben viele 
Kirchen stattdessen die Regenbogenfahne hochgehalten und 
sich dem „Pride-Marsch“ angeschlossen.

Kompromittierte Moral
Diese extremen Beispiele decken ein breites Spektrum von 
Konfessionen ab. Aber bei über 350 000 Kirchen in den Verei-
nigten Staaten werden viele Menschen das Gefühl haben, dass 
sie von diesem Trend nicht betroffen sind. Irgendein Prediger 
in einem anderen Bundesstaat mag sich diese familienfeindliche 
Agenda zu eigen gemacht haben, aber meine Gemeinde ist schon 
in Ordnung, werden sie vielleicht denken.

Infiltriert!
Die vermeintlichen Hochburgen  
der Kulturkriege sind gefährdet.  

VON RICHARD PALMER

JULIA GODDARD/POSAUNE
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Ob Katholiken oder Protestanten, Geistliche oder Laien, viele 
sagen, dass sie bei Transgenderismus oder gleichgeschlecht-
licher „Ehe“ eine Grenze ziehen. Aber vor Jahren, vielleicht sogar 
vor Jahrzehnten, haben dieselben Christen ihre Grenzen gegen 
Scheidung, Abtreibung, vorehelichen Sex und weibliche Prediger 
verwischt. Etwa ein Drittel der Prediger in der Kirche von England 
sind heute Frauen, was in direktem Widerspruch zu Bibelstellen 
wie 1. Timotheus 2, 9-12 steht. In den USA wollen rund 70 Prozent 
der Katholiken, dass ihre Kirche diesem Beispiel folgt. 

Fast alle kirchlichen Gruppen, die die Ehescheidung oder 
weibliche Bischöfe zugelassen haben, haben anschließend 
Kompromisse zur Homosexualität geschlossen. Dafür gibt 
es einen guten Grund. In der Bibel gibt es schwarz-weiße, 
kristallklare Bibelstellen, die sich gegen die Ordination von 
Frauen als Bischöfinnen oder die Zulassung von Scheidung 
und Wiederheirat aussprechen. (Es gibt seltene, biblische 
Gründe für eine Ehescheidung, aber nicht die heute übliche 
verschuldensunabhängige Scheidung.) Kirchen, die diesen 
Praktiken zugestimmt haben, haben ihre eigenen Vorstel-
lungen von Recht und Unrecht über die Bibel gestellt. Wenn 
sie diesen Schritt einmal getan haben, wird es für sie schnell 
unmöglich, in anderen Fragen die Linie zu halten. 

Viele Prediger, die sich diesem Trend anschließen, glauben, 
dass sie barmherzig sind. Und sie betrachten die Bibel als 
einen Text mit einigen guten und weisen Prinzipien – aber 
nicht als absolute, buchstäbliche Wahrheit. Aber wenn 
sie sich mit dem Text beschäftigen würden, von dem sie 
behaupten, dass sie ihn predigen, könnten sie seine Richtigkeit 
beweisen – und sie würden entdecken, dass die Gesetze, die sie 
ablehnen, zum Wohl ihrer Gemeinden gegeben wurden. 

Das Urteil Gottes
Obwohl diese liberalen Priester und Prediger die Bibel nicht 
als maßgebend betrachten, gibt es in der Bibel, mit der sie so 
beiläufig umgehen, einige konkrete Prophezeiungen über sie. 
In der Tat bestätigen ihre Machenschaften die Macht der Bibel. 

„‚Ein Narr ist der Prophet und wahnsinnig der Mann des 
Geistes!‘ Um deiner großen Schuld willen ist die Anfeindung 
groß!“, sagt Gott in Hosea 9, 7. Wie sonst kann man Dragqueens 
beschreiben, die behaupten, die Anbetung Gottes zu leiten?

„Zugrunde geht mein Volk, weil es ohne Erkenntnis Gottes 
ist“, klagt Gott in Hosea 4, 6. Es gibt sogar noch spezifischere 
Anwendungen dieses Verses innerhalb von Gottes eigener 
wahrer Kirche. Aber Herbert W. Armstrong schrieb, dass 
dieser Vers „an die modernen Prediger in den Kirchen 
Großbritanniens und Amerikas“ gerichtet ist. 

„... ich [will] dich auch verwerfen, dass du nicht mehr mein 
Priester sein sollst. Weil du die Weisung deines Gottes vergessen 
hast, will ich auch deine Kinder vergessen. Je mehr ihrer wurden, 
desto mehr sündigten sie gegen mich; ihre Ehre tauschten sie 
gegen Schande“ (Verse 6-7). Denken Sie ernsthaft über die ver-
heerenden Folgen nach, wenn Sie Gottes Anweisungen ablehnen 
und damit Ihre eigene Familie und die der Nation verraten. 

Gott sagt, dass diese religiösen Führer sich „nähren von 
den Sündopfern seines Volks“ (Vers 8): Sie bereichern sich an 
den Verfehlungen der Menschen. Es ist ihnen wichtiger, ihren 
Lebensunterhalt zu verdienen, als sich an Gottes Wort zu halten. 
Viele dieser Priester glauben wahrscheinlich aufrichtig, dass 

ihre Toleranz gegenüber der Sünde barmherzig ist. Doch Gott 
ist da anderer Meinung. Für wie viele Gruppen spielt darüber 
hinaus auch Geld eine Rolle? 

Seit mehreren Jahren greift die lesbisch-schwul-bisexuell-
transgender Bewegung die Salvation Army an. „Wenn Sie die 
Salvation Army in dieser Saison unterstützen, sei es, indem Sie 
Ihr Kleingeld in die roten Kessel werfen oder Ihre gebrauchten 
Waren an ihre Wiederverkaufsläden spenden, helfen Sie einer 
aggressiv schwulenfeindlichen Kirche, ihre diskriminieren-
den Ziele weiter zu verfolgen“, schrieb die Huffington Post  
(11. Dezember 2013). Schon bald brachen die Einnahmen der 
Wohltätigkeitsorganisation, die sich der Unterstützung von 
Obdachlosen verschrieben hat, ein. Eine Gruppe, die sich für die 
Rechte von Lesben und Schwulen einsetzt, fordert die Kirchen 
auf, ihre Ansichten über Homosexualität zu ändern, damit sie 
nicht das gleiche Schicksal erleiden. „Die Wahrnehmung, dass 
die Heilsarmee schwulenfeindlich ist, existiert immer noch in 
der Mehrheitsgesellschaft und hat weiterhin Auswirkungen“, 
schreiben sie. Jede Kirche, die die Sache der Homosexuellen 
nicht unterstützt, könnte „sofort“ ins Visier der Medien geraten 
und „die Auswirkungen eines Rückgangs der Spenden“ spüren.

Dies ist einer der Hauptgründe für die jüngsten Änderungen 
der katholischen Kirche in dieser Frage. Die deutsche Regierung 
kassiert zusätzlich 9 Prozent des Einkommens aller Bürger, die 
sich als katholisch bezeichnen, und leitet den größten Teil davon 
an die katholische Kirche weiter. Das macht die deutsche katho-
lische Kirche zur reichsten in Europa. Die deutschen Bischöfe 
wollen in dieser Frage einen Kompromiss eingehen, aber die 
katholische Hierarchie fürchtet den Verlust dieses Geldes. 

Diese Priester „sind gierig nach ihren Missetaten“ (Schlachter 
2000): Sie lehren, dass diese Sünden eigentlich gut sind!

Gott sagt, dem „Priester [soll es] gehen wie dem Volk“ 
(Vers 9). Die Priester sollten ein Beispiel geben und sich an 
einen höheren Moralkodex halten, unabhängig von der Gesell-
schaft. Stattdessen gibt es keinen Unterschied zwischen den 
beiden; die Priester machen sich die Sünden der Gesellschaft 
um sie herum zu eigen. Und so, sagt Gott, werden sie den 
Untergang dieser Gesellschaft teilen. 

In Jeremia 23, 16 geht Gott sogar noch weiter: Er sagt, dass Er 
persönlich gegen die religiösen Führer ist, die behaupten, für 
Ihn zu sprechen, aber ihre eigenen Ideen ersetzen. 

„Ist mein Wort nicht wie ein Feuer, spricht der Herr, und wie 
ein Hammer, der Felsen zerschmeißt?“ (Vers 29). Gottes Wort 
hat echte Macht. Wir dürfen es nicht einfach beiseite schieben, 
weil wir meinen, es besser zu wissen, ob wir nun behaupten, 
Christen zu sein oder nicht. Diese Prediger werden das lernen, 
wenn sie das Feuer und die Zerstörung erleben, die in diesen 
Worten prophezeit werden. 

Aber Gottes Wort ist auch Leben. Es zeigt uns den einzigen 
Weg zu Glück und Reichtum. 

Die Umarmung der LGBT-Bewegung beschleunigt den Zusam-
menbruch unserer Gesellschaft. Gott wird weitere Strafen 
auferlegen, bis wir das endlich begreifen. Wir können nicht auf 
unsere eigenen Vorstellungen von richtig und falsch, gut und 
böse schauen. Gott verurteilt und bestraft die Perversion dieser 
Welt so nachdrücklich, weil sie so zerstörerisch ist. Er möchte, 
dass die Menschheit die schrecklichen Konsequenzen vermeidet, 
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Künstliche Intelligenz ist der 
Versuch, menschenähnliche 
Intelligenz in Maschinen zu 

schaffen. Programmierer geben riesige 
Mengen von Daten in Computersoftware 
ein. Die Software lernt daraus und produ-
ziert Ergebnisse. Dann lernt sie aus diesen 
Ergebnissen und weiteren Daten in einem 
sich ständig verbessernden Zyklus. Dieser 
Bereich hat in den letzten Jahren giganti-
sche Sprünge gemacht. In vielen Fällen 
sind die Programmierer selbst schockiert 
über das offensichtliche Wissen, die 
Vernunft und sogar die Emotionen, die 
diese Art von Software zeigen kann.

Die Programmierer geben zu, dass 
selbst sie es nicht verstehen! Sie sprechen 
von einer „Black Box“, die so dunkel und 
komplex ist, dass ihre Versuche, die 
Prozesse zu erhellen, fehlgeschlagen sind. 

„Die Revolution der künstlichen Intelli-
genz steht im Mittelpunkt einer Debatte, 
die von denen, die hoffen, dass sie die 
Menschheit retten wird, bis zu denen, 
die den Untergang vorhersagen, reicht“, 
schrieb  60  Minutes im vergangenen 
April. Jeder große technologische Fort-
schritt hat ähnliche Hoffnungen und 
Untergangsvorhersagen ausgelöst. Aber 
diese Entwicklung ist etwas Besonderes. 

Es gibt nur wenige Dinge in dieser Welt, 
die so dunkel oder so schwer zu verstehen 
sind wie die Technologien der künst-
lichen Intelligenz. Aber Daniel 8 pro-
phezeit einen Führer der Endzeit, der 

„dunkle Sprüche“ verstehen wird. Ich 
glaube, Gott offenbart jetzt, worum es bei 
diesen „dunklen Sprüchen“ geht. 

Die Manipulation von künstlicher Intel-
ligenz ist ein mächtiges Mittel, um den 
Verstand der Massen zu manipulieren. 
Sie eröffnet auch neue Möglichkeiten in 
der modernen Kriegsführung. Wer diese 
Technologie beherrscht, hat in dieser 
Welt einen erheblichen Vorteil. Es scheint 
sicher, dass einige die dunkle Seite der 
KI ausnutzen werden. Ich glaube, wir 
können wissen, wer diese Personen sind.

Die dunkle Seite der KI
Google-Chef  Sundar Pichai  sagte  
gegenüber 60 Minutes: „KI wird so gut 

oder so böse sein, wie es die mensch-
liche Natur erlaubt“ (Hervorhebung 
von mir).  Wenn Sie etwas von der 
menschlichen Natur verstehen, was 
diese Männer nicht tun, wissen Sie, dass 
dies eine beängstigende Entwicklung ist. 

Diese KI-Programme werden mit 
unzähligen Daten gefüttert und trainiert, 
um sich anhand der Eingaben von Mil-
lionen von Nutzern weltweit zu verbes-
sern. In 60 Minutes wurde über Googles 
KI-Bot Bard berichtet, dass er „die 
Summe des menschlichen Wissens“ zu 
enthalten scheint. Aber menschliches 
Wissen ist ein gemischter Segen, und oft 
erweist es sich als Fluch. Wie viel von 
dem menschlichen Wissen ist wahr? 
Wie viel wurde auf einem fehlerhaften 

Fundament aufgebaut? Das mensch-
liche Wissen hat sich im letzten Jahr-
hundert wie verrückt vermehrt – und es 
hat uns an den Rand der Vernichtung 
der Menschheit gebracht!

Eines der großen Probleme, die sie 
mit der KI haben, ist das, was sie „Hal-
luzination“ nennen, wenn die KI Dinge 
einfach erfindet. Sie fabriziert „Fakten“ 
und lässt sie real erscheinen. 60 Minutes 
nannte dies eine „sehr menschliche 
Eigenschaft: Fehler mit Vertrauen“. 
Sie fragten Pichai, ob dies ein lösbares 
Problem sei. Er konnte nicht antworten.

Die Washington Post schrieb am 27. 
Dezember 2023 über dasselbe Problem: 

„Niemand weiß mit Sicherheit, warum 
große Sprachmodelle halluzinieren ...“ 
Dieser Artikel ermutigte die Leser, diese 
Fehler zu akzeptieren, so wie die Gesell-
schaft die menschlichen Schwächen 
akzeptiert! Was für ein verdrehtes Den-
ken! KI kann nicht zwischen Wahrheit 
und Lüge unterscheiden. Wie sollte 
sie auch, wenn ihre menschlichen 
Erfinder es auch nicht können?

Aber es gibt etwas, das künstliche 
Intelligenz verblüfft und sich von 
allen vorangegangenen Technologien 
unterscheidet.

Im Laufe der Zeit zeigte die KI von Goo-
gle Fähigkeiten, von denen die Program-
mierer nichts wussten. Sie nennen dieses 
Phänomen „emergente Eigenschaften“. 
Zum Beispiel lernte Bard durch einige 
wenige Aufforderungen der Nutzer eine 
andere Sprache. Die Programmierer 
wussten nicht, dass er das tat; sie 
wussten nicht einmal, dass dies möglich 
war. Das ist ein Grund, warum man vor 
einer Ausweitung der KI-Programme 
warnt: Sie können so komplex werden, 
dass ihre menschlichen Entwickler nicht 
mehr verstehen, was vor sich geht!

Pichai gab zu, dass die Forscher 
dieses Phänomen nicht vollständig 
verstehen und nannte es eine „Black 
Box“. 60 Minutes fragte: „Sie verstehen 
nicht ganz, wie es funktioniert, und 
doch haben Sie es auf die Gesellschaft 
losgelassen?“ Pichai antwortete: „Lassen 
Sie es mich so ausdrücken: Ich glaube, 

„ KI wird so gut oder so böse sein, wie  
es die menschliche Natur zulässt.“
—SUNDAR PICHAI, GOOGLE-CHEF

DIE UNBEKANNTE 
ZUKUNFT DER 
KÜNSTLICHEN 
INTELLIGENZ
Die größte Gefahr der KI ist der Geist, der  
hinter den Menschen steht, die sie kontrollieren.  
VON GERALD FLURRY
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wir verstehen auch nicht ganz, wie der 
menschliche Verstand funktioniert.“ 

Wie wahr! Die Menschen verstehen 
den menschlichen Geist nicht! Wie 
können sie so etwas verstehen? Wir 
sollten uns Hilfe von Gott holen!

Pichai wurde gefragt, ob Googles 
KI-Programm sicher für die Gesellschaft 
ist. Er zögerte und sagte: Ja, wenn 
wir „verantwortungsvoll“ sind. Glaubt 

wirklich jemand, dass die Menschheit 
diese Technologie verantwortungsvoll 
nutzen wird? Welche andere Technol-
ogie haben wir verantwortungsvoll 
genutzt? 

Aufgrund der enormen Rechenleis-
tung, die für KI erforderlich ist, können 
nur wenige Unternehmen wirklich tief 
in die Materie einsteigen. Google, zum 
Beispiel. Dann beginnen sie, diese Pro-
gramme mit Daten zu füttern und sie 
fangen tatsächlich an, ihrer Meinung 
nach viel mehr zu „wissen“ als die Men-
schen, und sie wissen selbst nicht, wie 
sie es kontrollieren sollen. 

Sie kombinieren auch künstliche 
Intelligenz mit Robotik und lassen Robo-
ter alle möglichen Dinge tun, die ein 
Mensch nie zu tun bräuchte. Auch davor 
wird gewarnt, insbesondere wenn es 
um den Einsatz von KI für militärische 
Zwecke geht. 

In „How to Combat the Dark Side 
of AI“ (Wie man die dunkle Seite der 
KI bekämpft) beschreibt Forbes die 
militärischen Auswirkungen von außer 
Kontrolle geratenen KI-Systemen: 

„Schurkenarmeen von Drohnen laufen 
Amok auf der Suche nach Abweich-
lern, um sie zu vergiften und zu töten, 
unbemannte Panzer vernichten alles, 
was sich auf den Straßen bewegt, und 
hochentwickelte digitale Zwillingssatel-
liten legen unser Stromnetz erfolgreich 
mit fortschrittlichen Emp [elektro-
magnetischer Impuls]-Angriffen lahm“  
(28. Februar 2020). 

Elon Musk sagt, dass dies die Zivil-
isation zerstören könnte, weil sie es 
nicht wirklich verstehen! Und doch 
schreitet die Technologie immer 
weiter voran.

Die verborgenen KI-Zaren 
„Mit den zukünftigen technologischen 
Möglichkeiten, insbesondere der künst-
lichen Intelligenz, könnten die Gren-
zen zwischen Fiktion und Wahrheit 
noch weiter verschwimmen“, schrieb 
der ehemalige deutsche Verteidigungs-
minister Karl-Theodor zu Guttenberg 
am 3. September 2023 auf LinkedIn.

D e r  e h e m a l i g e  U S - P r ä s i d e n t 
Barack Obama warnte in einer Rede 
im April 2022 in ähnlicher Weise vor 
der Verzerrung oder Unschärfe der 
Wahrheit: „Niemand sagt uns, dass das 
Fenster unscharf ist, unsichtbaren Ver-
zerrungen und subtilen Manipulationen 
unterliegt. Alles, was wir sehen, ist eine 
ständige Flut von Inhalten, in der nütz-
liche Sachinformationen und fröhliche 
Ablenkungsmanöver und Katzenvideos 
neben Lügen, Verschwörungstheorien, 
wissenschaftlichem Schrott, Quack-
salberei, rassistischen Traktaten und 
frauenfeindlichem Geschrei stehen. Und 
mit der Zeit verlieren wir die Fähigkeit, 
zwischen Fakten, Meinungen und reiner 
Fiktion zu unterscheiden. Oder wir 
hören einfach auf, uns dafür zu interes-
sieren. ... Wenn wir nichts tun, bin ich 
überzeugt, dass sich die Trends, die wir 
beobachten, noch verstärken werden. 

... Mit dem Aufkommen der KI wird die 
Desinformation immer raffinierter.“ 

Oberflächlich betrachtet haben diese 
beiden Männer wenig gemeinsam. 
Aber beide unterstützen nicht nur die 
Regulierung von KI, sondern fördern 
auch diese Technologien. Warum ist das 
wichtig zu beobachten?

Der Prophet Daniel schrieb eine 
Prophezeiung mit enormen Auswir-
kungen auf unsere Zeit. Ich schreibe 
darüber ausführlich in meinem Buch 
Amerika unter Beschuss (fordern Sie Ihr 
kostenloses Exemplar an). Die meisten 
Bibelkommentare sind sich einig, dass 
sich die Prophezeiung in Daniel 8 auf 
Antiochus IV. Epiphanes aus dem Seleu-
kidenreich im zweiten Jahrhundert 
v. Chr. bezieht. Doch das Buch Daniel 
bezieht sich nur auf die „Zeit des Endes“ 
(Daniel 12, 4, 9). Der antike Antiochus 
richtete schrecklichen Schaden an, aber 
er war nur ein prophetischer Vorläufer 
von Männern, die diese Prophezeiung 
in der Endzeit erfüllen würden.

In meinem Buch bezeichne ich einen 
dieser Männer als Barack Obama. 
Dieser Mann hat in den Vereinigten Sta-
aten schrecklichen Schaden angerichtet. 
Sie müssen diese Wahrheit verstehen, 
die die verborgene geistliche Dimension 
des heutigen Angriffs auf Amerika 
erklärt.

Die wichtigste endzeitliche Erfüllung 
von Daniels Prophezeiung wird in 
Europa stattfinden. Der Prophezeiung 
zufolge wird dort ein Anführer das 
europäische Einigungsprojekt an sich 
reißen und eine Allianz mehrerer 
Nationen in einen Weltkrieg führen! In 
unserem kostenlosen Buch Das Heilige 
Römische Reich in der Prophezeiung 
können Sie darüber lesen.

Ich glaube schon seit vielen Jahren, 
dass Karl-Theodor zu Guttenberg diese 
Rolle des starken Mannes von Europa 
ausfüllen kann. 

Das Leben des antiken Antiochus 
zeigt, dass er ein abnormes Interesse an 
Technik hatte. In den Historien des Poly-
bios wird berichtet, dass Antiochus oft 
durch die Straßen der Stadt wanderte, 

„lange redete und mit den Gießern und 
anderen Handwerkern über technische 
Fragen diskutierte.“ Die Männer, die die 
Rollen des modernen Antiochus spielen, 
haben ein ähnliches Interesse an viel 
moderneren Technologien. 

„ Mit dem Aufkommen der KI wird die  
Desinformation immer raffinierter.“
—BARACK OBAMA, EHEMALIGER PRÄSIDENT DER VEREINIGTEN STAATEN

DIE UNBEKANNTE 
ZUKUNFT DER 
KÜNSTLICHEN 
INTELLIGENZ
Die größte Gefahr der KI ist der Geist, der  
hinter den Menschen steht, die sie kontrollieren.  
VON GERALD FLURRY
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In Daniel  8,  23 (King James Bibel 
unsere Übersetzung) heißt es: „Und in der 
letzten Zeit ihres Reiches, wenn die Über-
treter vollzählig sind, wird sich ein König 
mit grimmigem Blick und dunklen Sprü-
chen erheben.“ Der Ausdruck „dunkle 
Sprüche“ kommt von dem Wort Haidah, 
das Rätsel, schwierig, Frage, Gleichnis 
bedeutet (Theological Wordbook of the 
Old Testament). Ich glaube, dieser Aus-
druck könnte auch schwierige Technik 
bedeuten. Das Hebräisch-Chaldäische 
Lexikon von Gesenius definiert „dunkle 
Sprüche“ als „verdreht, verwickelt, 
raffiniert, ... Betrug, ... Rätsel“. Für 
viele ist die KI heute ein solches Rätsel.

Schauen wir uns die technologiebezo-
genen Aktivitäten dieser beiden Männer 
auf der Weltbühne heute genauer an.

Obama und die KI-Desinformation
Am 30. Oktober 2023 hat die Biden-Admi-
nistration eine weitreichende Durch-
führungsverordnung über die „sichere 
und vertrauenswürdige Entwicklung von 
künstlicher Intelligenz“ veröffentlicht. 
Diese Führungspersönlichkeiten nutzen 

die Macht der Exekutive, um zu bestim-
men, wie die Privatwirtschaft KI-Tools 
entwickelt, wie die Regierung sie nutzen 
wird und wie man unterscheiden kann, 
was echt und was gefälscht ist.

Doch der wichtigste Teil der Durchfüh-
rungsverordnung wurde verschwiegen. 
Diese bahnbrechenden  un d wei t-
reichenden Regelungen wurden nicht 
von Joe Biden oder irgendjemandem 
im Weißen Haus inspiriert. nbc News 
berichtete: „Der ehemalige Präsident 
Barack Obama hat das Weisse Haus 
in den vergangenen fünf Monaten im 
Stillen bei der Strategie zum Umgang 
mit künstlicher Intelligenz beraten, 
indem er hinter den Kulissen mit 
Tech-Unternehmen zusammenarbei-
tete und auf Wunsch von Präsident 
Joe Biden Zoom-Treffen mit hochran-
gigen Mitarbeitern des Westflügels 
abhielt, wie Berater der beiden Männer 
berichten“ (3. November 2023). Bloom-
berg veröffentlichte daraufhin einen 
Artikel mit der Überschrift „Obama 

ist der KI-Zar, den wir für die globale 
Zusammenarbeit brauchen“.

Herr Obama hat in der Vergangen-
heit immer wieder neue Technologien 
zu seinem Vorteil eingesetzt. In dieser 
Rede vom April 2022 sagte er: „Ich wäre 
vielleicht nie zum Präsidenten gewählt 
wo rd e n ,  we n n  e s  n ic ht  Web s i te s 
wie – und da komme ich ins Schwär-
men – MySpace, MeetUp und Facebook 
gegeben hätte, die es einer Armee von 
jungen Freiwilligen ermöglicht haben, 
sich zu organisieren, Geld zu sammeln 
und unsere Botschaft zu verbreiten. Das 
ist es, was mich gewählt hat.“

Herr Obama nutzte diesen Apparat 
auch, um die Regierungen des Nahen 
Ostens während des Arabischen Früh-
lings zu stürzen, um die Innenpolitik 
während der COVID-19-Pandemie zu 
kontrollieren und um das Ergebnis der 
Präsidentschaftswahlen 2020 zu beein-
flussen. (Ich erkläre mehr über all dies 
in Amerika unter Beschuss.) 

Obama hat auch die Zahl der Droh-
nenangriffe im Vergleich zur vorherigen 
Regierung um das 10-fache erhöht. Er 

setzte Technologie ein, um Entscheidun-
gen über Leben und Tod von Personen 
und Regierungen zu treffen. 

KI ist eine Technologie, die verspricht, 
diese Macht in gefährliche Höhen zu 
treiben.

In dieser Rede sagte er auch: „Man 
muss nur den öffentlichen Platz eines 
Landes mit genügend rohem Abwasser 
überfluten. Man muss nur genug Fragen 
aufwerfen, genug Schmutz verbreiten, 
genug Verschwörungstheorien aufstel-
len, damit die Bürger nicht mehr wissen, 
was sie glauben sollen. Sobald sie das 
Vertrauen in ihre Anführer, in die 
Mainstream-Medien, in die politischen 
Institutionen, ineinander und in die 
Möglichkeit der Wahrheit verlieren, ist 
das Spiel gewonnen.“ Die KI macht dies 
mehr denn je möglich. Obama warnt 
davor, dass andere diese Macht miss-
brauchen, obwohl er in Wahrheit genau 
das getan hat und tut. 

Barack Obama hat jahrelang daran 
gearbeitet, das Internet zu kontrollieren. 

Jetzt will er die KI kontrollieren. „Ohne 
gewisse Standards sind die Auswirkun-
gen dieser Technologie auf unsere 
Wahlen, unser Rechtssystem, unsere 
Demokratie, unsere Beweisregeln und 
unsere gesamte Gesellschaftsordnung 
erschreckend und tiefgreifend“, sagte 
er. Die Wahrheit ist, dass er diese Macht 
kontrollieren will – nicht um die Men-
schen zu schützen, sondern für seine 
eigenen politischen Zwecke.

In seiner Rede lobte Obama auch 
das europäische Regulierungssystem 
und betonte die Notwendigkeit einer 
regulatorischen Zusammenarbeit. Er 
erklärte: „Es ist eine Chance für uns alle, 
für die Wahrheit zu kämpfen – nicht für 
die absolute Wahrheit, nicht für eine 
feststehende Wahrheit, sondern für 
das, von dem wir tief im Inneren wissen, 
dass es wahrer ist, dass es richtig ist.“

Denken Sie einmal darüber nach: 
Dieser Mann verbreitet Lügen darüber, 
dass Donald Trump ein russischer 
Agent ist, dass die Wahlen 2020 sicher 
sind, dass die Impfstoffe sicher sind, 
dass der 6. Januar 2021 ein Aufstand 

ist und vieles 
mehr. Für ihn 
spielen „abso-
l u t e  W a h r -
heiten“ keine 
R o l l e   –   w a s 

zählt, ist das, was Sie „tief im Inneren“ 
als wahr empfinden! Ist er wirklich der 
Richtige, um uns darüber zu belehren, 
wie wir verhindern können, dass die 
Wahrheit mit Lügen vermengt wird?

Es gibt eine absolute Wahrheit, 
eine feste Wahrheit. Nur Gott kann 
definieren, was Wahrheit und was 
Irrtum ist. Wenn Menschen versuchen, 
Fakten und Fiktion zu definieren, 
steckt ein teuflischer Geist hinter ihren 
Handlungen. 

Ich habe bereits auf die Warnung des 
Apostels Paulus hingewiesen: „ Lasst 
euch den Siegespreis von niemandem 
nehmen, der sich gefällt in Demut und 
Verehrung der Engel [Dämonen], indem 
er in das eindringt, was er gesehen hat, 
eitel aufgeblasen durch seinen fleischli-
chen Verstand .... Welche Dinge in der Tat 
ein Zeichen der Weisheit in der Willens-
anbetung haben ...“ (Kolosser 2, 18, 23; 
King James Bibel unsere Übersetzung). 
Paulus zeigt, was passiert, wenn man 
den menschlichen Willen anbetet: 

„ Mit ... künstlicher Intelligenz könnten die Grenzen zwis-
chen Fiktion und Wahrheit noch weiter verschwimmen.“
—KARL-THEODOR ZU GUTTENBERG, EHEMALIGER DEUTSCHER VERTEIDIGUNGSMINISTER
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Es führt zur Anbetung von Dämonen! 
Denn der menschliche Verstand ist anfäl-
lig für die Übertragung, die Täuschung 
und den Einfluss des „Mächtigen, der in 
der Luft herrscht, nämlich dem Geist, 
der zu dieser Zeit am Werk ist in den 
Kindern des Ungehorsams“, des Satans, 
des Teufels (Epheser 2, 2). 

We n n  S i e  h ö r e n ,  d a s s  B a r a c k 
Obama versucht, Vorschriften für die 
Kommunikation und die Technologie 
durchzusetzen, die darauf abzielen, „für 
die Wahrheit zu kämpfen“ – was bedeu-
tet, dass alles, was er sagt, die Wahrheit 
ist – dann passen Sie auf!

Der ehemalige Präsident hat 
b e r e i ts  e i n e n  g r o s s e n  T e i l  d e s 
amerikanischen Sicherheitsappa-
rats  –  den Geheimdienst und die 
Strafverfolgungsbehörden  –  zu 
einer Waffe gemacht. Jetzt arbeitet 
er daran, seine Macht mit Hilfe von 
KI zu vergrössern.

Beachten Sie diese irreführende 
Aussage des Ministeriums für Innere 
Sicherheit: „Das dhs wird KI nicht ein-
setzen, um unangemessen Profile zu 
erstellen, auf Personen oder Organisa-
tionen abzielen oder diese diskriminie-
ren, basierend auf den oben genannten 
individuellen Merkmalen, als Repressa-
lie oder allein aufgrund der Ausübung 
ihrer verfassungsmäßigen Rechte. Das 
dhs wird KI-Technologie nicht einsetzen, 
um eine unangemessene systematische, 
wahllose oder groß angelegte Über-
wac hu n g ,  B e obac htu n g  o d e r  Ve r -
folgung von Personen zu ermöglichen“  
(8. August 2023). Lesen Sie das sorgfältig. 
Das Wort „unangemessen“ impliziert, 
dass sie die Technologie nach eigenem 
Ermessen einsetzen – oder vielmehr nach 
dem Ermessen von Herrn Obama!

Wie ich letzten Monat geschrieben 
habe, zeigt die Prophezeiung, dass Gott 
die Macht dieses Mannes irgendwie 
beschneiden wird. Sein Einfluss wird 
schwinden.

Aber ich glaube, dass der zweite Mann 
in Europa die Hauptrolle spielen wird, 
wenn das geschieht.

Guttenberg und KI im Militär 
Baron Guttenberg investiert in ver-
schiedene KI-Start-ups und ist seit vier 
Jahren Mitglied des Beirats von asapp, 
einem Unternehmen für künstliche 
Intelligenz. Er hält häufig Vorträge über 

die geopolitischen Auswirkungen der 
technologischen Entwicklungen. Er lobte 
auch die Regulierung dieser Technologien 
durch die Europäische Union. Hinter den 
Kulissen könnte er durchaus einer der 
Verantwortlichen für die Formulierung 
und Umsetzung dieser Vorschriften sein.

Wie Obama will auch Guttenberg 
Informationen kontrollieren. Aber 
er beschäftigt sich vielleicht noch 
intensiver mit KI als Obama, insbe-
sondere mit deren industriellen und 
militärischen Anwendungen. 

Guttenberg tritt in die Fußstapfen 
der bayerischen Staatsoberhäupter 
Edmund Stoiber und Franz Josef 
Strauß, die sich die High-Tech-Industrie 
zunutze machten. Strauß und Stoiber 
trugen dazu bei, Bayern zu der High-
Tech-Wirtschaftsmacht zu machen, die 
es heute ist. Was wäre, wenn Guttenberg 
diese industrielle Kraft mit künstlicher 
Intelligenz aufwertet? 

„Künstliche Intelligenz ist immer 
noch etwas, das Europa gestalten 
kann“, sagte er in einem Fernsehinter-
view mit Puls 4-Talk am 28. Juli 2019. 

„Wir haben eine gut etablierte Industrie, 
die sich noch viel stärker mit den neuen 
Technologien verbinden muss. Aber 
sobald dies geschieht, wird sie ein ganz 
anderes Kraftfeld entwickeln als ein 
reines Technologie- oder Digitalisierungs-
unternehmen.“ Die Europäische Kom-
mission befürwortet dasselbe: In ihrem 
Strategiepapier vom 13. Dezember 2023 
wird der Einsatz von KI zur Förderung von  
Wissenschaft und Innovation diskutiert. 

In den letzten Jahren hat Gutten-
berg an Gipfeltreffen von Atos, einem 
weltweit führenden Unternehmen im 
Bereich der digitalen Transformation, 
teilgenommen. Er wurde vom ehema-
ligen österreichischen Bundeskanzler Dr. 
Alfred Gusenbauer eingeladen. Wir müs-
sen diese Aktivitäten genau beobachten. 
Atos ist zwar in der zivilen Industrie 
tätig, bietet aber auch bahnbrechende 
Dienstleistungen für das Militär an. 

Atos‘ „Connected Defense: Vision 
für 2020“, stellt fest: „Die Verteidigung 
steht heute vor einer neuen Welt der 
Spannungen: Die Konflikte nehmen 
zu, und Informationsbeherrschung ist 
der Schlüssel dazu. ... Die 40-jährige 
Erfahrung von Atos in der elektroni-
schen Kriegsführung, die Ausrüstung 
für Luft- und Seestreitkräfte, das 

Know-how in den Bereichen Aufklärung 
und Gefechtsführung haben zu einem 
natürlichen Wachstum der Expertise 
geführt, und diese Lösungen gehören zu 
den fortschrittlichsten auf dem Markt.“ 
Das Ziel ist es, den Soldaten „etwas tun 
zu lassen, was vorher nicht möglich war“. 

Die deutsche Bundeswehr hat esg 
und Atos beauftragt, die deutschen 
Streitkräfte zu digitalisieren und ihre 
Führungsinformationssysteme zu ver-
bessern. Könnte künstliche Intelligenz 
dem deutschen Militär zu einem großen 
Sprung nach vorn verhelfen? Und wenn 
ja, könnte Guttenberg daran beteiligt 
sein? Ist er bereits involviert?

Für die Streitkräfte wird es immer 
wichtiger, eine schnellere Kommu-
nikation und Koordination auf dem 
Schlachtfeld zu nutzen, um immer 
fortschrittlichere Waffen einzusetzen 
und zu verteidigen. Im Jahr 2019 haben 
das deutsche Militär, das französische 
Unternehmen Atos Information Techno-
logy und das israelische Unternehmen 
Rafael Advanced Defense Systems 
damit begonnen, ein 3D-Echtzeitbild 
zur Koordinierung von Drohnen und 
Kampffahrzeugen zu erstellen. 

Die deutsche Luftwaffe experimen-
tiert mit Drohnenschwärmen und 
investiert in Lösungen mit künstlicher 
Intelligenz, um deutsche Drohnen zu 
steuern und feindliche Drohnen zu 
zerstören. Sie beschäftigen etablierte 
multinationale Unternehmen wie Air-
bus und Hensoldt, aber auch Start-ups 
wie GhostPlay und 21strategies. 

Das bedeutet, dass sie daran arbeiten, 
die aus der Zeit des Kalten Krieges 
stammende Prämisse der „gegenseitig 
gesicherten Zerstörung“ zu überwinden, 
die viele Jahre lang einen atomaren 
Dritten Weltkrieg verhindert hat! 

Künftige Kriege werden mit Sicherheit 
Atombomben und biologische Waffen 
beinhalten. Diese tödlichen Waffen kön-
nen auf Flugzeuge und Drohnen mon-
tiert und über die ganze Welt verschickt 
werden. Stellen Sie sich vor, was sie 
anrichten könnten! COVID-19 war eine 
milde biologische Waffe im Vergleich zu 
etwas, das sie mit einer dieser Drohnen 
schicken könnten. Einige Analysten 
warnen, dass künstliche Intelligenz zur 
Entwicklung von Biowaffen eingesetzt 
werden kann, die nur auf bestimmte 
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Wer hat die Bibel geschrieben? 
So gut wie alle  Universi-
täten  –  auch die christli-

chen  –  lehren, dass sie ein massiver 
Betrug war. 

Theologiestudenten wird beige-
bracht, dass Mose eine Legendenfigur 
ist. Die ersten fünf Bücher Mose, auch 
bekannt als der Pentateuch  –  sind 
i n  W i r k l i c h k e i t  d a s  We r k  e i n e r 
Zusammenstellung von Priestern und 
anderen Autoren, die wahrscheinlich 
irgendwann nach der Rückkehr der 
Juden aus der babylonischen Gefan-
genschaft zusammengestellt wurde. 
Daniel wurde nicht, wie behauptet, 
von einem jüdischen Jugendlichen in 
Babylon geschrieben, der dort gefangen 
gehalten wurde. Stattdessen ist es das 
Werk eines viel späteren „Pseudo-Dan-
iel“. Jesaja wurde von drei „Jesajas“ 
geschrieben, die Hunderte von Jahren 
auseinander lebten. 

Diese Theorien, die unter Begriffen 
wie „historische Kritik“, „höhere Kritik“ 
oder „Quellenkritik“ zusammengefasst 
werden, sind Mainstream. Die moderne 
Wissenschaft sagt im Allgemeinen, dass 
Sie, wenn Sie ihnen glauben, gebildet, 
rational und wissenschaftlich sind. Wenn 
Sie nicht zustimmen, sind Sie unwissend 
oder voreingenommen. Sie lassen zu, 
dass religiöse Dogmen und vorgefasste 
Meinungen Sie für die wahren Fakten  
der Geschichte blind machen. 

Ist das wahr? Ist die Bibel nur eine 
nette Idee, die von Menschen aus der 
Antike stammt? Oder ist sie buchstäblich 
das Wort Gottes? 

Diese Frage ist für die Weltanschau-
ung eines Christen von grundlegender 
Bedeutung. Diese Theorien haben dazu 

geführt, dass die Christen die Bibel 
nicht mehr als Gottes inspiriertes Wort 
mit autoritativen Gesetzen und geoffen-
barter Prophetie ansehen, sondern als 
etwas weniger Inspiriertes und weniger 
Zuverlässiges. 

Die Bibel selbst ermahnt uns: „Prüft 
alles ...“ (1. Thessalonicher 5, 21). Es ist 
nicht falsch, wenn ein Christ die Grund-
lagen seines Glaubens prüft; er ist sogar 
dazu angehalten. Können wir wissen, 
wer die Bücher der Bibel geschrieben 
hat? Die Antwort mag Sie überraschen. 

Die Beweise
Wenn Bücher wie der Pentateuch oder 
Jesaja von mehreren Autoren geschrie-
ben wurden, die Hunderte von Jahren 
auseinander liegen, sollte das leicht zu 
erkennen sein. Man muss kein Experte 
sein, um zum Beispiel den Unterschied 
zwischen William Shakespeare und 
Charles Dickens zu erkennen. Wir lesen 
die Bibel nicht in ihrer Originalsprache, 
aber selbst dann zeigt eine detaillierte 
Analyse doch sicher einen deutlichen 
Unterschied in der Wortwahl, der 
grammatikalischen Struktur und dem 
Thema?

Ne i n ,   d a s  g e b e n  d i e  m o d e r n e n 
Gelehrten zu. 

Der Bibelwissenschaftler Jeffrey 
Tigay schrieb, dass „die Ergebnisse“ der 
Quellenkritik „beeindruckend sind und 
das Feld bis heute beherrschen.“ Aber er 
räumte ein: „Der Grad der Subjektivität, 
den solche hypothetischen Verfahren 
zulassen, ist berüchtigt.“ „Es gibt keine 
geeigneten Kriterien, um spätere Notizen 
von frühen Schriften zu unterscheiden“, 

schr ieb  Edward L.  Greenstein, 
emeritierter Professor für Bibelwis-

senschaften an der Bar-Ilan Uni-
versität. Stattdessen „[definiert 
und adaptiert] jeder Gelehrte die 
Beweise nach seinem eigenen 
Standpunkt“ (Essays on Biblical 
Method and Translation). „Es 
gibt keine solide objektive 

Methode, um die verschiedenen 
Quellen zu erkennen, und es gibt 

auch keinen wirklichen Konsens 
über den Charakter und den Umfang 

der Quellen“, schrieb Prof. Gerhard 
Larsson, ehemaliger Professor am Royal  
Institute of Technology in Stockholm.

Es gibt einfach keinen objektiven 
Beweis dafür, dass die verschiedenen 
Teile des Pentateuch in völlig unter-
schiedlichen Zeiträumen geschrieben 
wurden. 

Am ehesten hat man diese Art von 
Beweisen gefunden, indem man auf 

„stilistische Unterschiede“ hinwies. 
John Barton schrieb im Anchor Bible 
Dictionary, dass Teile des Pentateuch 

„in einem lebendigen, erzählenden Stil 
geschrieben sind, der dem der Bücher 
Samuel ähnelt, während andere durch 
eine stilisierte und sich wiederholende 
Art und Weise gekennzeichnet sind, voll 
von wiederkehrenden Formeln, Listen 
und Fachbegriffen.“

Wenn Mose also den Inhalt der Stifts-
hütte umreißt, unterscheidet sich seine 
Schrift ein wenig von der, wie er die 
Geschichte von Josef in Ägypten erzählt. 
Aber das ist unvermeidlich. Als Dickens 
seinen Einkaufszettel schrieb, hatte er 
einen anderen Stil als Oliver Twist. 

Widersprüche?
Anstelle eines klaren Unterschieds 
im Schreibstil verweisen die meisten 
Kritiker auf Wiederholungen und 
angebliche Widersprüche. 

1. Mose  1  beschreibt die Erschaf-
fung des Universums und dann die 
sieben Tage der Schöpfungswoche, 

Können Sie sich 
auf die Bibel 
verlassen?
Die meisten Wissenschaftler glauben heute, 
dass die Bücher der Bibel Fälschungen sind,  
die Jahre nach ihrem traditionellen Datum  
von verschiedenen Autoren geschrieben 
wurden. Haben sie Recht? VON RICHARD PALMER
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einschließlich der Erschaffung des 
Menschen. 1. Mose 2 beschreibt eben-
falls die Erschaffung des Menschen. „Wo 
diese Art von Wiederholungen auftritt, 
ist die einfachste Erklärung oft, dass 
zwei Versionen derselben Geschichte in 
der fertigen Form des Buches belassen 
und nicht miteinander in Einklang 
gebracht wurden“, schrieb Barton.

Aber ist sie das? 1. Mose 1 gibt einen 
breiten Überblick über die Schöpfung 
und den Platz des Menschen darin.  
1. Mose 2 geht näher auf die Schöpfung 
des Menschen ein und beschreibt 
detaillierter, wie es dazu kam und 
welche Anweisungen dem Menschen 
gegeben wurden. 

Bartons Hauptbeispiel für einen 
Widerspruch stammt von der Ernen-
nung König Sauls zum ersten mensch-
lichen König Israels. In 1.  Samuel  8 
verurteilt Gott Israels Bitte um einen 
König als Ablehnung der Israeliten 
gegen ihn. Aber in 1. Samuel 9, 15-16 
wählt Gott Saul persönlich aus. „Die 
einfachste Erklärung ist, dass der Ver-
fasser der Samuelbücher mehr als einen 
bereits existierenden Bericht über die 
Anfänge der Monarchie verwendet hat 
und dass diese Berichte untereinander 
nicht übereinstimmten“, schrieb er. 

Nochmals, ist es das? Ist die ein-
fachste Erklärung nicht, dass Israels 
Wu n s c h  n a c h  e i n e m  K ö n i g  e i n e 
Ablehnung Gottes war – aber dass Gott 
sich dennoch entschied, in den Aus-
wahlprozess einbezogen zu werden? Im 
Allgemeinen handelt es sich bei diesen 
vermeintlichen Widersprüchen einfach 
um Dinge, die diese „Experten“ nicht 
verstehen, weil ihnen die Demut fehlt, 
ihnen auf den Grund zu gehen. 

Dieser Mangel an Beweisen fängt an, 
einige der führenden Köpfe auf diesem 
Gebiet zu beunruhigen. „Viele zeitgenös-
sische Bibelwissenschaftler befinden 
sich in einer Glaubenskrise“, schrieb 
Greenstein. Sie sind gezwungen, nicht an 
der Bibel zu zweifeln, sondern an ihren 
eigenen Theorien über sie. „Die objek-
tiven Wahrheiten der Vergangenheit ver-
stehen wir zunehmend als Schöpfungen 
unserer eigenen Vision“, schrieb er. 

Dies wird durch eine der frühesten 
Theorien der Quellenkritik veranschau-
licht, die heute größtenteils nicht 
mehr existiert: die dokumentarische  
Hypothese. Diese besagt, dass eine 

Quelle des Pentateuch „Elohim“ als Name 
für Gott verwendet – die „E“-Quelle. Eine 
andere verwendete jhwh – die „J“-Quelle. 
Dann gab es eine priesterliche Quelle (P) 
und einen deuteronomistischen Histo-
riker (D). Die Theorie wurde im Laufe 
der Jahre immer verworrener, da die 
D-Quellen auf zwei verschiedene Perso-
nen aufgeteilt wurden, ein Redakteur 
hinzugefügt wurde und vieles mehr. 

Die dokumentarische Hypothese 
wurde von der Wissenschaft schon vor 
Jahrzehnten weitgehend verworfen. Es 
gab einfach keine Beweise dafür, dass 
der Pentateuch auf diese Weise auf-
geteilt werden konnte. Sie wurde durch 
viel allgemeinere Theorien ersetzt, die 
nicht auf bestimmte Teile der Bibel ver-
weisen und sagen, dass dies damals ges-
chrieben wurde. Das macht sie unendlich 
anpassungsfähig: Sie kann immer 
angepasst werden, um den vorliegenden 
Beweisen gerecht zu werden. Auf diese 
Weise kann sie nie widerlegt werden, wie 
es bei der dokumentarischen Hypothese 
der Fall war. 

Warum ist die Quellenkritik so beli-
ebt? Wenn Sie vermuten, dass die Bibel 
das Werk von Menschen ist, warum stel-
len Sie dann die Theorie auf, dass ihre 
Bücher die Zusammenstellung vieler 
verschiedener Individuen sind und nicht 
ein späterer Betrug? Schließlich schrieb 
Kenneth Kitchen in seinem Buch Ancient 
Orient and Old Testament (Alter Orient 
und Altes Testament): „Nirgendwo im 
alten Orient gibt es etwas, von dem 
definitiv bekannt ist, dass es eine Par-
allele zu der ausgeklügelten Geschichte 
der fragmentarischen Zusammen-
setzung und Zusammenführung der 
hebräischen Literatur darstellt (oder 
durch genau solche Kriterien gekennze-
ichnet ist), wie es die dokumentarischen 
Hypothesen postulieren würden.“ 

Das Problem für diese Theoreti-
ker ergibt sich aus der biblischen 
Prophezeiung. 

Das Problem mit der Prophezeiung
Viele Stellen in der Bibel behaupten, die 
Zukunft vorauszusagen – und das nicht 
auf eine vage, nostradamusartige Weise. 
Jesaja 44 und 45 zum Beispiel nennen 
Cyrus als denjenigen, der Jerusalem 
erobern und den Wiederaufbau des 
Tempels ermöglichen wird. Es wird 
genau das Mittel beschrieben, das die 
Perser zur Eroberung Babylons benutz-
ten: Sie drangen durch die Flusstore ein, 
die offen gelassen worden waren. 

Cyrus lebte von 559 bis 530 v. Chr. Der 
Prophet Jesaja lebte nach allgemeiner 
Auffassung von 760 bis 710 v. Chr. 

Wenn Jesaja echt ist, dann haben Kri-
tiker keine andere Wahl, als einen all-
mächtigen Gott anzuerkennen, der die 
Zukunft vorhersagen kann, und dass die 
Bibel Sein Wort ist. Daniel 8 und 11 stel-
len mit ihren klaren Beschreibungen der 
Eroberungen von Alexander dem Gro-
ßen und der Kriege seiner Nachfolger 
ein ähnliches Problem dar. Das Gleiche 
gilt für mehrere andere Passagen. 

Wenn Sie die Bibel ablehnen wollen, 
haben Sie eine Möglichkeit: Behaupten 
Sie, dass diese Bücher in gewisser 
Weise Betrug sind, geschrieben nach 
den Ereignissen, die sie angeblich 
prophezeien. 

Ab e r  d ie  B e h auptu n g ,  d a s s  d a s 
gesamte Buch Jesaja oder jedes andere 
Buch ein späterer Betrug ist, führt zu 
weiteren Problemen. Teile dieser Bücher 
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beschreiben die Welt ihrer Zeit so klar 
und genau, dass es schwer zu glauben 
ist, dass sie spätere Fiktionen sind. Ein 
moderner Autor, der vorgibt, zur Zeit 
von Shakespeare oder sogar Königin Vic-
toria zu leben, verrät sich schnell, wenn 
er Erfindungen, Techniken oder Orte 
beschreibt, die noch nicht entwickelt 
waren. Stattdessen enthalten viele bib-
lische Bücher kleine Details, die durch 
die Archäologie bestätigt wurden. Jesaja 
schildert detailliert den Angriff Assyr-
iens auf Jerusalem, der durch assyrische 
Aufzeichnungen bestätigt wurde. Er bes-
chreibt genau die Pflanzen und Bäume, 
die in Jerusalem zu finden sind und die 
ein Autor, der nach Babylon verbannt 
wurde, wie es einer der Jesaja-Bücher 
sein sollte, nicht kennen konnte. 

Für Jesaja gibt es ein noch größeres 
Problem. Ein tönerner Siegelabdruck 
(Bulla), der 2015 in Jerusalem gefunden 
wurde, trägt den Namen des Propheten 
Jesaja und stammt aus dem achten 
Jahrhundert v. Chr. In den darauffol-
genden 3000 Jahren wurden die Ränder 
der Bulla abgeschlagen und zwei Buch-
staben abgeschnitten, aber die Botschaft 
des Siegelabdrucks ist klar. Nur wenige 
Meter von ihr entfernt, in denselben 
Erdschichten, befand sich ein weiterer 
Siegelabdruck, diesmal vollständig – er 
gehörte König Hiskia. Für jeden, der 
aufgeschlossen ist, zeigt dieser Siegelab-
druck, dass der Prophet Jesaja eine reale 
historische Figur war, die am Hof von 
König Hiskia diente, genau wie in seinem 
Buch behauptet. Ist es nicht logischer 
und wissenschaftlicher, zu glauben, dass 
er sein Buch geschrieben hat? 

Viele Fragmente von biblischen Tex-
ten wurden gefunden. Ein Amulett aus 
dem siebten Jahrhundert v. Chr., das 
einen Text aus 4. Mose 6, 24-26 enthält, 
wurde beispielsweise 1979-80 entdeckt. 
Diese Passage wurde angeblich vom 
Autor „P“ geschrieben, Hunderte von 
Jahren später. 

Diese Art von Entdeckungen wäre ein 
Todesstoß für jede Theorie, die besagt, 
dass der gesamte Pentateuch nach der 
Rückkehr Judas aus der Gefangenschaft 
im sechsten Jahrhundert geschrieben 
wurde. Aber die Quellenkritik gibt 
den Kritikern so viel mehr Spielraum. 
Es könnte ein Fragment von Jesaja 
oder Daniel entdeckt werden, das 
aus der Zeit vor der Erfüllung ihrer 

Prophezeiungen stammt, und die Kri-
tiker könnten das Buch immer noch als 
Ganzes abtun. „OK“, sagt der Kritiker, 

„dieser Teil des Buches ist echt. Aber die 
Verse, die Prophezeiungen enthalten, 
sind trotzdem ein Betrug.“

Was werden Sie tun?
Wer ist dann wirklich unwissenschaft-
lich und weigert sich, den Beweisen zu 
folgen, weil er vorgefasste Meinungen 
hat? Die Gelehrten und Skeptiker? Oder 
die vermeintlichen Einfaltspinsel, die 
glauben, dass Moses den Pentateuch 
tatsächlich geschrieben hat oder dass es 
nur einen Jesaja gab? 

Natürlich haben einige Autoren der 
Bibel anderes Quellenmaterial ver-
wendet. In vielen Fällen zitieren sie sie 
(z.B. 1. Könige 11, 41; 14, 19, 29; 1. Chro-
nik 29, 29, 2. Chronik 9, 29; 12, 15; 20, 34). 
Und einige dieser Bücher wurden 
redigiert. Mose hat den Bericht über 
seinen eigenen Tod und sein Begräbnis in  
5. Mose 34, 5-12 eindeutig nicht geschrie-
ben. Ein Redakteur aktualisierte auch 
Ortsnamen und fügte Klammerausdrücke 
ein, wie den in 5. Mose 12, 3. 

Aber die logische, rationale und vor-
urteilsfreie Schlussfolgerung ist eindeu-
tig, dass die Bücher der Bibel inspiriert 
sind und von den Autoren geschrieben 
wurden, die sie angeblich geschrieben 
haben. Für Christen bietet das Neue 
Testament zusätzliche Beweise: Jesus 
Christus bestätigte die Echtheit vieler 
dieser Bücher, indem Er zum Beispiel 
wiederholt Mose als Autor des Pentateuch 
bestätigte (z.B. Lukas 16, 31). 

Aber in einem Punkt haben die 
Skeptiker recht: Die Echtheit dieser 
Bücher zu akzeptieren ist eine große 
Sache. Diese Bücher behaupten, das 
Wort Gottes zu sein, mit Gesetzen, die 
wir befolgen müssen, und verbindli-
chen Anweisungen, wie wir ein erfol-
greiches Leben führen können. Sie 
beanspruchen höchste Autorität über 
Sie. Sie verlangen, dass wir sie schätzen, 
uns mit ihnen auseinandersetzen und 
nach ihnen leben. 

Wenn Sie die Bibel ohne Vorurteile 
und vorgefasste Meinungen betrachten, 
können Sie beweisen, dass sie das Wort 
Gottes ist. Wenn Sie das geschafft haben, 
stellen diese Bücher Sie vor eine große 
Herausforderung: Was werden Sie 
damit anfangen? n
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Ethnien abzielen. Wir kennen nur einen 
Bruchteil der Waffen, die im Geheimen 
entwickelt werden.

Wie wird sich Amerika in einem sol-
chen zukünftigen Krieg schlagen? Die 
Prophezeiung zeigt, dass diese anderen 
Nationen – darunter Deutschland, Rus-
sland, China und sogar der Iran – diese 
Waffen mit verheerender Wirkung 
einsetzen werden. 

Hesekiel  7,  14  zeichnet ein beun-
ruhigendes Szenario: „Lasst sie die 
Posaune nur blasen und alles zurüsten; 
es wird doch niemand in den Krieg 
ziehen, denn mein Zorn ist entbrannt 
über all ihren Reichtum.“ Dies ist eine 
Prophezeiung über das moderne „Israel“, 
die prophetische Bezeichnung für die 
Vereinigten Staaten und Großbritannien 
(fordern Sie ein kostenloses Exemplar von 
Herbert W. Armstrongs Buch Die USA und 
Großbritannien in der Prophezeiung an). 
Diese Nationen werden angegriffen wer-
den, und sie werden zum Krieg aufrufen, 
aber niemand wird in die Schlacht ziehen! 
Sie verlassen sich auf fortschrittliche 
Technologie, aber offenbar wird der Feind 
ihre Technologie hacken und ausschalten!

Beachten Sie: Gott sagt, dass Er dies 
aufgrund Seines Zorns zulässt! Er ist 
zornig gegenüber unseren Nationen. 
Das ist der Grund, warum wir all diese 
Entwicklungen sehen. Es spielt keine 
Rolle, wie viel Amerika in sein Militär 
investiert, denn Gott ist gegen unser 
Land, wenn wir nicht bereuen!

E i n e  Pro p h eze i u n g  i n  O f fe n ba-
rung  9  beschreibt die militärische 
Ausrüstung, die in diesem Krieg ein-
gesetzt wird, als Schwärme von Heu-
schrecken. Könnten diese Heuschrecken 
Schwärme verschiedener Flugzeuge 
sein, die ihre Flugmuster durch KI 
koordinieren?

Amerika wird von der deutschen 
Militärtechnologie überrumpelt werden. 
Die Deutschen bewegen sich schnell, und 
in mancher Hinsicht sind sie Amerika 
bereits voraus. Was wir in den Nach-
richten sehen, ist nur ein Bruchteil des-
sen, was sich hinter den Kulissen abspielt, 
da bin ich mir sicher. Winston Churchill 
warnte: „Hüten Sie sich! Deutschland 
ist ein Land, das immer wieder für 
militärische Überraschungen gut 
ist.“ Die Bibel warnt, dass die größten  
Überraschungen noch vor uns liegen! 
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Ei n  e u r o pä i s c h e r  S ta at  
kontrolliert etwa 49 Hektar 
Land, hat eine Geburtenrate 
von Null, eine Exportwirtschaft, 

die aus dem Verkauf von Eintrittskarten 
für Touristenattraktionen besteht, und 
eine Armee aus einer Handvoll mit 
Hecht bewaffneter Schweizergardisten. 
Und doch ist es eine globale Super-
macht, die seit Jahrhunderten globale  
Ordnungen schafft und aufhebt. 

Dieses Land ist natürlich die Vatikan-
stadt, der Sitz der römisch-katholischen 
Kirche. Obwohl der Papst kein formelles, 
physisches Imperium besitzt, hat er seit 
Jahrhunderten seinen Platz unter den 
Anführern der großen europäischen 
Mächte  –  und das gilt auch für den  
letzten Weltkrieg. 

In den meisten Geschichtsbüchern 
wird die katholische Kirche eher als 
Zuschauerin dargestellt, die versucht, 
die Kriegsereignisse zu verstehen, denn 
als Beteiligte. Einige Historiker unter-
suchen die Mitschuld des deutschen 
Zweigs des Katholizismus am Aufstieg 
Adolf Hitlers. Die Weigerung von Papst 
Pius XII., den Holocaust zu verurteilen, 
und die Unterstützung des Klerus beim 
Schmuggeln von Nazis nach Südamer-
ika sind ebenfalls wichtige Themen der 
Forschung. Aber nur wenige haben die 
Rolle der Kirche im Zweiten Weltkrieg 
als europaweite Institution untersucht.

„Trotz aller Aufmerksamkeit“ über 
scheinbar jedes Detail des Krieges, 
schreibt Posaune-Redakteur Brad 
Macdonald in Das Heilige Römische 
Reich in der Prophezeiung, „bleibt unter 
vielen zeitgenössischen Historikern ein 
gemeinsamer weißer Fleck hinsichtlich 
des Zweiten Weltkriegs bestehen. ... 

Hat der Vatikan auch Adolf Hitler und 
Nazideutschland während des Krieges 
unterstützt und stillschweigend gebilligt?“

Hitler wusste, dass das Papsttum, 
auch wenn es kein formelles Terri-
torium besaß, eine der mächtigsten 
Institutionen in Europa war. Und 
Pius XII. erkannte sicherlich, wie das 
deutsche Kaiserreich die europäische 
Ordnung umgestaltete. Wie war die 
Beziehung der Kirche zum Dritten 
Reich? Wie war ihre Beziehung zu 
Hitlers Marionettenregimen, die oft 
in traditionell katholischen Gebieten 
errichtet wurden? Hat Hitler die Rolle 
des Katholizismus als „zivilisatorischer 
Kitt“ in Europa ausgenutzt?

„Übereinstimmung mit Belial“
Hitler war nicht der erste faschistische 
Diktator, mit dem die katholische 
Kirche zusammenarbeitete. Der Late-
ranvertrag von  1929  zwischen dem 
italienischen Diktator Benito Mussolini 
und Papst Pius XI. verlieh der katho-
lischen Kirche die Souveränität über 
die Vatikanstadt, ihr erstes souveränes 
Gebiet seit  1870. Doch damit wurde 
nicht nur Mussolinis Regime legitimiert. 
In seinem ersten Artikel wurde auch 

„die katholische apostolische römische 
Religion [als] die einzige Staatsreligion“ 
Italiens festgeschrieben. 

Die katholische Kirche war ebenfalls 
maßgeblich an Hitlers Aufstieg beteiligt. 
Während er wegen des Bierhallenput-
sches von 1923 im bayerischen Gefängnis 
Landsberg inhaftiert war, begann Hitler 
mit der Niederschrift von Mein Kampf. 
Bernhard Stempfle, ein katholischer 
Priester, war einer der Redakteure des 
Buches und möglicherweise sogar ein 
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Untersuchung der einzigartigen 
Rolle der katholischen Kirche im 
Dritten Reich VON MIHAILO S. ZEKIC

Dunkle Sprüche und Kriegsführung
Die Prophezeiung in Daniel  8  über 

„einen König mit grimmiger Miene“ und 
„dunklen Sprüchen“ geht weiter: „Und 
seine Macht wird stark sein, jedoch 
nicht durch seine eigene Macht; und er 
wird entsetzliches Verderben anrichten 
und wird erfolgreich sein und handeln. 
Und er wird die Starken und das Volk 
der Heiligen vernichten“ (Vers 24; Elber-
felder Bibel). Woher wird die wirkliche 
Macht dieses Mannes kommen? Der 
Ausdruck „nicht aus eigener Kraft“ 
zeigt, dass er vom Teufel ermächtigt 
sein wird! 

Die KI ist nicht die Gefahr. Es ist diese 
geistliche Kraft, um die wir uns Sorgen 
machen müssen!

Lassen Sie uns nicht vergessen, 
dass es Gottes Zorn ist, der über 
unsere Nationen kommt! Offenba-
rung 17, 17 zeigt, dass Er es in die Herzen 
dieser Führer gelegt hat, Seinen Willen 
zu tun. Gott wird diese Zerstörung 
herbeiführen, um unsere Welt zur 
Reue zu führen! 

Aber nachdem Er unwissentlich den 
Willen Gottes erfüllt hat, wird dieser 
König, inspiriert vom Teufel, versuchen, 
Gott zu bekämpfen! „Und wegen seines 
Verstandes wird er erfolgreich sein, ⟨mit⟩ 
Betrug in seiner Hand. Und er wird in sei-
nem Herzen großtun, und unversehens 
wird er viele vernichten. Und gegen den 
Fürsten der Fürsten wird er sich auf-
lehnen, aber ohne eine ⟨Menschen⟩hand 
wird er zerbrochen werden“ (Daniel 8, 25; 
Elberfelder Bibel). Irgendwie ist sein 
Verstand so verdreht, dass er glaubt, 
er hätte eine Chance, denjenigen zu 
bekämpfen, der das Universum und die 
ganze Menschheit erschaffen hat! Das ist 
die gleiche Denkweise, die Satan an den 
Tag legte, als er versuchte, Gott zu stür-
zen (Jesaja 14, 11-15; Hesekiel 28, 16-17;  
Offenbarung 12, 7-9). Aber seine Armee 
wird vernichtet und Satan wird verbannt 
werden. 

Ja, zum Glück gibt es eine gute Nach-
richt. Wenn der verherrlichte Jesus 
Christus wiederkommt, „werden [sie] 
gegen das Lamm kämpfen, und das 
Lamm wird sie überwinden, denn es 
ist der Herr aller Herren und der König 
aller Könige ...“ (Offenbarung 17, 14). 
Gott wird endlich Frieden in unsere 
Welt bringen (Sacharja 10, 6, 10-11). Nur 
Er kann das tun!  n
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Mitautor. Es war das Zentrum, eine 
Partei mit katholischen Interessen, die 
den deutschen Präsidenten Paul von 
Hindenburg davon überzeugte, Hitler 
zum Kanzler zu machen. Das Zentrum 
tat dies, nachdem Pius XI. und Kardinal 
Eugenio Pacelli (der spätere Pius XII.) 
zur Zusammenarbeit mit den Nazis auf-
gerufen hatten. Der Katholizismus wurde 
nie zur deutschen Staatsreligion; das, 
was Hitler je als nationalen Glauben pro-
pagierte, war das Neuheidentum. Doch 
am 20. Juli 1933, wenige Monate nachdem 
das Ermächtigungsgesetz Hitler diktato-
rische Vollmachten erteilt hatte, unter-
zeichnete der Vatikan ein Konkordat mit 
Nazi-Deutschland und legitimierte damit 
erneut eine faschistische Diktatur. Dieses 
Konkordat war der erste Vertrag Hitlers 
mit einem internationalen Partner.

Von 1936 bis 1939 befand sich Spanien 
in einem Bürgerkrieg zwischen den 
kommunistisch orientierten Repub-
likanern und den Nationalisten unter 
der Führung von Francisco Franco. Die 
Nationalisten wurden von der katholi-
schen Kirche unterstützt. Obwohl die 
Republikaner ihren Anteil an Gräuel-
taten begingen, identifizierten sich die 
Nationalisten mit Hitler und Mussolini 
und wurden von ihnen unterstützt. 
Trotz dieser widerwärtigen Verbin-
dungen ging die katholische Kirche so 
weit, Francos Krieg als „Kreuzzug“ zu 
bezeichnen. Der Krieg endete  1939. 
In diesem Jahr gratulierte der neu 
gewählte Pius XII. Franco zu seinem 

„katholischen Sieg“  –  einem von den 
Nazis unterstützten Sieg, nachdem 
eine halbe Million Menschen gestorben 
waren. Bis 2019 liegen die sterblichen 
Überreste Francos in der katholischen 
Basilika des Heiligen Kreuzes im Tal der 
Gefallenen in der Nähe von Madrid.

Die katholische Kirche hat also schon 
vor dem Zweiten Weltkrieg die Ausbre-
itung des Faschismus absichtlich und 
konsequent legitimiert.

„Ein Engel des Lichts“
Nach dem Ausbruch des Zweiten Welt-
kriegs im Jahr 1939 eroberte Deutschland 
rasch weitere Gebiete. Einige Länder 
wurden erobert und unter militärische 
Verwaltung gestellt, aber einige – dar-
unter auch katholische Gebiete – wurden 
mit pro-nazistischen Regimen belassen, 
die als Klientelstaaten fungierten. 

Ab  1940  besetzten die Nazis Nord-
frankreich, überließen Südfrankreich 
aber der Selbstverwaltung unter der 
Führung von Philippe Pétain, einem 
Kriegshelden des Ersten Weltkriegs. 
Pétains Rumpfstaat, auch bekannt als 
Vichy-Frankreich, trat in den Krieg 
gegen das Vereinigte Königreich ein 
und deportierte schließlich Juden zur 
Ermordung nach Osten.

Auch das Vichy-Frankreich erhielt die 
Unterstützung des Vatikans. Kurz nach 
der Etablierung des neuen Regimes 
traf sich Pius mit dem französischen 
Botschafter im Vatikan. Der Historiker 
David Kertzer fasst das Treffen so 
zusammen: „Pius sagte ihm, wie beein-
druckt er von Marschall Pétain war. Da 
er in der Vergangenheit befürchtet hatte, 
dass die Kommunisten Frankreich über-
nehmen könnten, begrüßte der Papst 
das Auftreten eines starken Führers, 
der diese Gefahr endgültig ausräumen 
konnte.“ Die französische Versammlung 
der Kardinäle und Erzbischöfe for-
derte 1941 ihre Mitglieder auf, „aufrich-
tige und vollständige Loyalität gegenüber 
der etablierten Macht zu üben.“

Pétain seinerseits rief eine tradition-
alistische „Nationale Revolution“ aus. Er 
gab kirchliches Eigentum zurück, das 
von der vorherigen Republik im Namen 
des Laizismus konfisziert worden war, 
führte den katholischen Unterricht in 
den öffentlichen Schulen wieder ein 
und pries die katholischen Wurzeln 
Frankreichs. 

„Die Hauptattraktion [für die Kirche] 
war ein anderer Tonfall, eine neue 
Weltanschauung, in der das neue 
Regime das Gepräge einer moralischen 
Ordnung annahm und öffentlich seine 
Ehrerbietung gegenüber der Kirche 
zum Ausdruck brachte“, schrieben 
Michael Marrus und Robert Paxton in 
Vichy France and the Jews (Vichy-Frank-
reich und die Juden). „Keine öffentliche 
Zeremonie in Vichy war ohne irgend-
eine Form von religiöser Observanz 
vollständig. ... Ende 1940 schienen die 
Franzosen in einem intensiven neuen 
christlichen Engagement vereint zu 
sein, das von Kirchenmännern verschie-
denster Überzeugungen und politischer 
Richtungen gefördert wurde.“

Diese Verbindung von Kirche und 
Staat schürte die Verfolgung der Juden. 
Als die Regierung begann, Juden aus 

dem öffentlichen Leben auszuschlie-
ßen, protestierten einige Geistliche. 
Der Vichy-Botschafter im Vatikan, Léon 
Bérand, nahm daraufhin Verhandlun-
gen mit Papst Pius auf. Das Hauptanlie-
gen des Vatikans war, dass die Gesetze 
nicht gegen Juden verstoßen, die zum 
Katholizismus konvertieren. Dennoch 
konnte Bérand Pétain mitteilen: „Eine 
autorisierte Quelle im Vatikan hat mir 
gesagt, dass sie nicht beabsichtigen, 
sich auf einen Streit über das [ jüdische 
Gesetz] einzulassen.“

Die Nazis und das Vichy-Regime 
ermordeten etwa 80 000 französische 
Juden. Pétains Leute wollten nicht wei-
termachen, ohne vorher den Vatikan zu 
konsultieren. Und der Vatikan gab ihnen 
grünes Licht.

„Leibeigene und Menschenseelen“
Nach der Sudetenkrise und der Zer-
stückelung der Tschechoslowakei 
durch Deutschland erlaubte Hitler der 
Slowakei, 1938 ihre Unabhängigkeit als 
deutscher Klientenstaat zu erklären. 
Der Mann, der zur Führung der neuen 
Slowakei gewählt wurde, war Jozef 
Tiso. Er verwandelte die Nation in einen 
Einparteienstaat, half Hitler 1939 beim 
Einmarsch in Polen und pflegte einen 
Personenkult, bei dem seine Anhänger 
ihn als ihren „Vodca“ (analog zum  
deutschen Führer) „nazistisch grüßten“.

Tiso war auch ein katholischer Pries-
ter. Der 1910 geweihte faschistische und 
völkermordende Diktator der Slowakei 
war ein katholischer Geistlicher und 
wurde von seinen Vorgesetzten im 
Vatikan nie des Amtes enthoben.

Tiso verschmolz Faschismus und 
Katholizismus zu einer Einheit. In 
einem Interview aus dem Jahr 1939 
erklärte er, dass er „eine große katho-
lische Renaissance“ einleiten würde, 
mit dem Ziel, „das katholische Leben 
zu stärken und seine Wurzeln tiefer zu 
schlagen“. Dazu gehörte, dass der Religi-
onsunterricht sowohl in den Schulen als 
auch in der Armee verpflichtend wurde 
und dass am Sonntag Einkaufsverbote 
eingeführt wurden. Tiso ermutigte 
seine Hlinka-Garde, eine faschistische 
Miliz, die den deutschen Braunhemden 
ähnelte, dazu, eine religiöse Ausbildung 
zu erhalten und jeden Sonntag die 
Messe zu besuchen. „Die Presse, der 
Film, das Radio, die Kunst und die 



APRIL 2024 27

Wissenschaft: Wir sind auf dem Weg, sie 
alle zu christianisieren“, sagte er.

Papst Pius riet Tiso, nicht die voll-
ständige Kontrolle über die Slowakei 
zu übernehmen. Dies geschah nicht 
aus Opposition zu dem neuen Staat, 
sondern aus Angst, die Nazis könnten 
die Kirchenangelegenheiten überneh-
men. Tiso missachtete die Ermahnung 
des Papstes und leitete die Slowakei 
weiterhin als katholisch-nazistische 
Mischregierung.

Er beteiligte sich auch an Hitlers „End-
lösung“ der „Judenfrage“. Ab 1942 inhaf-
tierten Tisos Truppen Zehntausende 
von slowakischen Juden in Konzentra-
tionslagern auf slowakischem Boden. 
Von dort aus schickten sie die Juden 
direkt zu den Deutschen in die Ver-
nichtungslager. Es wird geschätzt, dass 
die Deutschen über 60 000 slowakische  
Juden ermordeten.

Führende Persönlichkeiten des Vati-
kans, darunter der höchste Diplomat in 
der Slowakei, Giuseppe Burzio, drohten 
Tiso mit dem Ausschluss aus dem 
Klerus, weil sie von seiner Rolle im Holo-
caust wussten, aber sie haben es nie 
umgesetzt. Sie haben ihn nicht einmal 
aus dem Klerus entfernt – selbst als die 
tschechoslowakische Nachkriegsregie-
rung ihn 1944 wegen Kriegsverbrechen 
anklagte!

1943 hatte Angelo Roncalli, ein vati-
kanischer Diplomat in Istanbul, der 
später Papst Johannes XXIII. werden 
sollte, Kontakte zu der in der Slowakei 
verbliebenen jüdischen Gemeinde 
und bat ihn, Papst Pius zu fragen, ob 
er 1000 jüdischen Kindern diplomati-
schen Schutz gewähren könne, damit sie 
in das britische Mandatsgebiet in Paläs-
tina auswandern konnten. Der Papst 
lehnte diese Hilfe ab. Wie es in einem 
Memo seines Stabs heißt, wollte er „die 
Entstehung der gefürchteten jüdischen 
Vorherrschaft in Palästina verhindern.“ 

Seit dem Ende des Ersten Weltkriegs 
und dem Verlust der Kontrolle über das 
Heilige Land durch das Osmanische 
R e i c h  w o l l t e  d e r  Vat i k a n  e i n e n 
jüdischen Staat verhindern, der die 
Kontrolle über heilige Stätten erlangen 
könnte.  Als Roncalli  ein weiteres 
Bittgesuch schickte, antwortete der 
Vatikan, dass „es für den Heiligen 
Stuhl opportuner erscheint, darauf zu 
bestehen, dass die slowakischen Juden 

in der Slowakei bleiben und nicht nach 
Palästina überführt werden.“ 

Pius wusste, dass ein Völkermord 
statt fa nd.  Alles,  wor um man ihn 
bat,  waren diplomatische Papiere 
für  1000  Kinder, die in Sicherheit 
gebracht werden sollten. Doch Pius 
wollte lieber, dass sie in der Slowakei 
blieben und in die Gaskammern gin-
gen, als das katholische Palästina zu 

„besudeln“.

„Ein Mörder von Anfang an“
Die katholische Kirche war sogar noch 
tiefer in den Holocaust in Kroatien 
verwickelt. 

Nachdem Deutschland 1941 in Jugo-
slawien einmarschiert war, errichtete 
es in Kroatien und Westbosnien einen 
Marionettenstaat unter Ante Pavelić 
und seiner Ustaschi-Bewegung. Der 
Unabhängige Staat Kroatien war ein 
totalitäres Regime, das daran arbeitete, 
Kroatien von nicht-katholischen religiö-
sen Minderheiten zu „säubern“. „Selbst 
die Nazis waren entsetzt über die unge-
ordneten Gemetzel, bei denen die Usta-
scha nüchtern geschätzt 500 000 Serben, 
200  000 Kroaten, 90  000  bosnische 
Muslime, 60 000 Juden, 50 000 Monte-
negriner und 30 000 Slowenen massak-
rierten“, schreibt der Historiker Robert 
Paxton in The Anatomy of Fascism (Die 
Anatomie des Faschismus).

D i e  K r o at e n  s i n d  t r a d i t i o n e l l 
katholisch, während die Serben tradi-
tionell ostorthodox sind. „Es reichte 
nicht aus, die Serben einfach zu töten 
oder zu konvertieren“, schrieb Robert 
McCormick in Kroatien unter Ante 
Pavelić. „Orthodoxe Kathedralen mussten 
zerstört werden, der serbische Glaube 
musste ausgerottet und Kroatien rein 
gemacht werden. ... Der Feldzug des 
Regimes gegen die Serben war teilweise 
ein religiöser Kreuzzug, nicht unähnlich 
den Kreuzzügen des Mittelalters. Indem 
sie die Nationalität mit der religiösen 
Identität verbanden, manipulierten die 
Ustascha ihre katholische Identität, um 
ihre politischen Ziele zu erreichen. Für 
die Ustascha waren die Serben nicht nur 
eine andere Nationalität; sie bedrohten 
die Existenz des Katholizismus und 
waren daher sowohl religiöse als auch 
nationale Feinde. Diese beiden Faktoren 
führten zusammen zu einem Massaker 
von selten gesehenem Ausmaß.“ 

Pavelićs Ziel für die Serben war, wie 
sein Stellvertreter Mile Budak erklärte, 

„ein Drittel zu bekehren, ein Drittel zu 
vertreiben und ein Drittel zu töten“.

In Jasenovac betrieben Kroaten, 
nicht Deutsche, von 1941 bis 1945 ein 
Konzentrations- und Todeslager. Auf 
einer Konferenz an der Universität Upp-
sala in Schweden im Jahr 2021 wurde 
geschätzt, dass die Kroaten von Jase-
novac 90 000 bis 130 000 Opfer getötet 
haben. Die Folter- und Hinrichtungs-
methoden waren brutal. Die Ustaschi 
warfen einige Menschen lebendig in 
Krematorien, rissen Augäpfel heraus, 
schnitten Körperteile ab und hackten 
andere mit Sägen, Hämmern oder  
anderen Handwerkzeugen zu Tode.

Das Schockierendste an diesem groß 
angelegten Völkermord waren seine 
Betreiber. „Einige katholische Priester 
wagten sich weit über die bloße Bekeh-
rung orthodoxer Serben hinaus und 
wurden zu fröhlichen Mördern“, schrieb 
McCormick. „Der Franziskanerorden 
war in Kroatien gut vertreten und hatte 
zahlreiche Mitglieder, die inbrünstig 
glaubten, Gott verlange, dass die Ortho-
doxie zerschlagen und Rom von allen 
anerkannt werde.“ 

Siegfried Kasche, ein deutscher 
Diplomat in Kroatien nach dem Krieg, 
stellte fest, dass „Massaker an Serben 
in Bosnien und Herzegowina häufig von 
Franziskanermönchen initiiert und 
geleitet wurden.“ Der Kommandant von 
Jasenovac war Miroslav Filipović, ein 
Franziskanerpater mit dem Spitznamen 

„Bruder Satan“.
Die Ustascha gründeten Jasenovac im 

August 1941, fast sechs Monate bevor die 
Nazis mit der Planung von Auschwitz, 
Treblinka und anderen Todeslagern in 
Polen begannen. Ein halbes Jahr bevor 
die SS, die Sicherheitsorganisation der 
Nazis, ihre berüchtigten Tötungszentren 
östlich von Deutschland betrieb, taten 
katholische Priester dasselbe in Kroatien.

Führende Persönlichkeiten des Vati-
kans unterstützten die Bewegung von 
Pavelić. Der Erzbischof von Sarajevo, 
Ivan Šarić, half in den 1930er Jahren bei 
der Rekrutierung für die Ustascha und 
verteidigte Pavelić bis zu seinem Tod im 
Jahr 1960. Der Erzbischof von Zagreb, 
Alojzije Stepinac, gab dem Regime sei-
nen Segen und forderte die Gläubigen 
von der Kanzel aus zur Kollaboration auf. 



28 DIE PHILADELPHIA POSAUNE

Die Reiche der Päpste 
Die katholische Kirche war in mehr böse Reiche verwickelt als nur in das  
von Hitler. Verstehen Sie die ganze Geschichte, indem Sie Ihr kostenloses 
Exemplar von Das Heilige Römische Reich in der Prophezeiung beantragen.

Gerüchten zufolge wurde Kardinal Ste-
pinac 1960 von kommunistischen Agen-
ten vergiftet. Im Jahr 1998 erklärte Papst 
Johannes Paul II. Stepinac zum Märtyrer 
und sprach ihn heilig. Er ist heute einer 
der Schutzheiligen Kroatiens.

„Sieghaft und um zu siegen“
Ein letztes Beispiel verdient unsere 
Aufmerksamkeit.  Die katholische 
Kirche hatte in bestimmten Teilen des 
russischen Reiches einen beträcht-
lichen Einfluss. Als sich das Reich in 
die antireligiöse Sowjetunion verwan-
delte, wurde die katholische Kirche 
wie andere Religionen verfolgt. Die 
sowjetischen Behörden schlossen die 
Kirchen, sperrten Geistliche ein und 
setzten die Massen unter Druck, Athe-
isten zu werden. Aber Hitlers Operation 
Barbarossa signalisierte eine Wende im 
Schicksal der katholischen Kirche.

In traditionell katholischen Gebieten 
der Sowjetunion wie Litauen und 
Teilen der Ukraine sahen die Men-
schen die ankommenden Deutschen 
n i c ht  a l s  I nva s o re n ,  s o n d e r n  a l s 
Befreier. 1941 begrüßte Andrey Shep-
tytsky, das Oberhaupt der ukrainischen 
griechisch-katholischen Kirche (einer 
autonomen Kirche, die dem Papst 
unterstellt ist), in einem Hirtenbrief 

„die siegreiche deutsche Armee“ als 
„Befreier vom Feind“. Später segnete 
er die Gründung einer ukrainischen 
SS-Division ab. Auch der litauische Erz-
bischof Juozapas Skvireckas begrüßte  
Hitlers Soldaten als Befreier.

Die Deutschen wussten, dass die Rolle 
der „religiösen Befreier“ dazu beitragen 
würde, ihre Position zu festigen und 
handelten entsprechend. „In den ersten 
Monaten der deutschen Besatzung kam 
es zu einer deutlichen Wiederbelebung 
des religiösen Lebens, das während der 
Sowjetzeit unterdrückt worden war“, 
schrieb Yitzhak Arad in The Holocaust 
and the Christian World (Der Holocaust 
und die christliche Welt). „Viele Kirchen 
wurden wiedereröffnet, und die Zahl 
der Gottesdienstbesucher nahm zu. Die 
meisten von ihnen waren Bauern und 
Frauen, aber auch in den Städten gab es 
einen Aufschwung der Religiosität.“

Einige sowjetische Geistliche wurden 
von den Nazis desillusioniert, als sie 
sahen, wie barbarisch der Holocaust 
wurde. Aber viele schwiegen aus Angst, 

die neu gewonnene Freiheit der Kirche 
zu zerstören, wenn sie etwas sagen 
würden. 

Einige gingen sogar noch weiter. 
„O bwo h l  ei n i ge  ei n ze l n e  Pr ie s te r 
Juden halfen“, schrieb Daniel Jonah 
Goldhagen in A Moral Reckoning (Eine 
moralische Abrechnung), „kollabori-
erte die litauische Kirche als Ganzes 
mit den Deutschen, bis sich der Krieg 
gegen Deutschland wandte (als eine 
größere Zahl begann, Juden zu helfen, 
insbesondere jüdischen Kindern), 
wobei einige Priester an den deutschen 
und litauischen Tötungsanstalten 
teilnahmen und ihnen ihre Autorität 
verliehen.“

„Kein König außer dem Kaiser“
Es stimmt, dass nicht jeder hochrangige 
Katholik Hitler unterstützte. Einzelne 
Priester und Bischöfe brachten große 
Opfer im Widerstand gegen die deut-
sche Besatzung und zum Schutz der 
Juden, oft unter großem persönlichem 
Risiko. Die Nazis verfolgten Teile der 
katholischen Kirche in Ländern wie 
Polen. Es gab auch viele einzelne Deut-
sche, die sich Hitler widersetzten und 
Juden schützten.  

Ihre Handlungen entschuldigen oder 
entlasten jedoch nicht die Handlungen 
des Rests des Landes oder seiner 
Führer. Das gleiche Prinzip gilt für die 
katholische Kirche. Einzelne Hand-
lungen einzelner Geistlicher mildern 
nicht die Mitschuld des Papstes an der 
Geburt des faschistischen Monsters. Sie 
schmälern nicht die Tatsache, dass der 
Vatikan Hitlers Kriege ausnutzte, um 
aus den Trümmern der Besiegten eine 
Nation zu errichten. Sie ändern sicher-
lich nichts an den Tatsachen, dass die 
katholische Kirche als Institution den 
Holocaust entweder ignoriert oder aktiv 
unterstützt hat.

Dass die katholischen Führer all dies 
taten, während die Nazis ihnen an Orten 
wie Polen Probleme bereiteten, zeigt, 
dass sie sogar bereit waren, ihre eigenen 
Leute in Zusammenarbeit mit den Nazis 
zu verkaufen.

Papst Pius XII. wird im Allgemeinen 
nicht als ein bedeutender Führer seiner 
Zeit angesehen. Aber ohne ihn und 
die von ihm geleitete Kirche hätten 
viele Gräueltaten der Achsenmächte 
wahrscheinlich nicht stattfinden kön-
nen. Einige Regime der Achsenmächte 
hätten sich vielleicht gar nicht erst 
bilden können. 

Die katholische Kirche hat sich 
bemüht, sich von diesem dunklen Erbe 
zu distanzieren. Heute setzt sie sich für 
Dinge wie die Aufnahme von Flüchtlin-
gen und die Schlichtung von Konflikten 
ein. Viele denken bei dem internatio-
nalen Einfluss der katholischen Kirche 
nicht daran, dass sie den Faschisten und 
Massenmördern im Zweiten Weltkrieg 
geholfen hat, sondern daran, dass sie 
im Kalten Krieg geholfen hat, das Sowje-
timperium zu Fall zu bringen. Zwischen 
diesen beiden Konflikten muss der 
Vatikan also die Abrechnung aller 
Abrechnungen gemacht haben, oder? 

Falsch. Die katholischen Führer 
haben die Komplizenschaft des Vati-
kans mit dem Nazireich nie offengelegt. 
Warum eigentlich nicht?

Eine Prophezeiung in Offenbarung 
17 stellt ein Reich symbolisch als „Tier“ 
dar. In Verbindung mit Daniel 7 und 
O f fe n ba r u n g   1 3   k a n n  d ie s e s  T ie r 
eindeutig als das Römische Reich 
identifiziert werden. (Fordern Sie ein 
kostenloses Exemplar von Wer oder was 
ist das prophezeite Tier? von Herbert W. 
Armstrong an.) 

Dieses Tier hat sieben Köpfe und 
10 Hörner. Am auffälligsten ist, dass 
e s  vo n  e i n e r  Fr au  ge r i tt e n  w i rd  
(Offenbarung 17, 3). Die Bibel verwendet 
eine Frau als Symbol für eine Kirche  
(2. Korinther 11, 1-3; Epheser 5, 22-32). 
Das alte Rom wurde nie von einer Kirche 
gezügelt oder angespornt. Aber nach-
dem das Römische Reich im Jahre 476 n. 
Chr. gefallen war, haben sich immer 
wieder starke Führer und Dynastien 
erhoben, um es wieder auferstehen zu 
lassen. Und sie haben dies in Zusam-
menarbeit mit der römisch-katholischen  
Kirche getan.
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In Offenbarung 17, 9-10 heißt es, dass die sie-
ben Häupter sieben Herrscher dieses Reiches 
darstellen, die nacheinander erscheinen. Die 
Geschichte zeigt, dass dazu Männer wie Justi-
nian, Karl der Große und Napoleon Bonaparte 
gehören. Der letzte starke Mann, der ein euro-
päisches Reich regierte, war Adolf Hitler. Aber 
war es eine Wiederauferstehung des in der 
Bibel prophezeiten „Heiligen“ Römischen Rei-
ches? Wurde diese Inkarnation des Tieres, wie 
die vorangegangenen, von einer Frau geritten?

Im Vergleich zu einigen früheren Herrschern 
Europas trug Hitler die Religion vielleicht 
nicht allzu deutlich auf seinen Ärmeln. Aber 
das brauchte er auch nicht. Hitler nutzte die 
katholische Kirche immer noch für seine 
Zwecke beim Aufbau seines Reiches. Schon 
kurz nach seiner Machtübernahme wandte er 
sich an die Kirche, um sich als Herrscher zu 
legitimieren. Hitler und Pius XII. standen im 
Spanischen Bürgerkrieg auf der gleichen Seite.

Aber Pius und der Vatikan nutzten auch 
Hitler und die faschistischen Regime für 
ihre Zwecke. Vor dem Zweiten Weltkrieg 
war der katholische Einfluss in der Welt am 
Schwinden. Frankreich, eine traditionelle 
katholische Bastion, war standhaft laizistisch. 
Das katholische Habsburgerreich, das große 
Teile Mittel- und Osteuropas kontrolliert 
hatte, war während des Ersten Weltkriegs 
aufgelöst worden. Die Weltmächte Großbri-
tannien und die Vereinigten Staaten waren 
überwiegend protestantisch. Deutschland 
selbst war mehrheitlich protestantisch. 
Die Sowjetunion war aggressiv atheistisch. 
Die Zeit der Päpste und Kardinäle, die 
über den Aufstieg und Fall von Regimen 
wachten oder sogar winzige päpstliche  
Staaten kontrollierten, schien vorbei zu sein. 

Dann kam Mussolini und übertrug dem 
Papst die Souveränität über die Vatikan-
stadt. Und Hitlers Luftwaffe gab der Kirche 
mit Francisco Franco einen Fürsprecher in 
Madrid. Als Frankreich 1940 zusammenbrach, 
verlor der Laizismus seine Legitimität, und 
Hitler überließ es der katholischen Kirche, 
die Scherben aufzulesen. Auch wenn ihre 
Beziehung zu Hitler kompliziert war, ließ 
der Vatikan einen Priester als Fürsten in der 
Slowakei regieren. Und die kroatischen Fran-
ziskaner wurden losgeschickt, um den Balkan 
von orthodoxen Ketzern zu säubern.

Unter Hitler blühte die katholische Politik 
in Europa in einer Weise auf, die sonst 
nicht möglich gewesen wäre. Und durch die 
katholische Kirche erlangte Hitlers Reich 
eine Legitimität, die auf andere Weise kaum 
zu erreichen war.

Papst Pius gab einige Erklärungen und 
Bemühungen zur Unterstützung der Juden 
ab. Aber viele Historiker haben sich gefragt, 
warum er nicht viel, viel mehr getan hat. Hat 
er zu den Gräueltaten des Holocausts weit-
gehend geschwiegen, weil er selbst da einige 
Gemeinsamkeiten mit den Nazis hatte? 

Und als die alliierten Streitkräfte in 
u n d  du rc h  E u ro p a  s t rö mt e n ,  H i t l e r s 
Reich besiegten und begannen, gefangene 
Kriegsverbrecher vor Gericht zu stellen, 
warum halfen die katholischen Führer dann 
immer noch anderen Kriegsverbrechern, der 
Gefangennahme zu entgehen? Der Vatikan 
musste eine starke gemeinsame Sache haben, 
um die Gerechtigkeit zu vereiteln und die 
Massenmörder zu retten.

In Offenbarung  17  heißt es,  dass die 
Frau – die Kirche – das Imperium beherrscht 
hat. Sie sympathisierte nicht nur mit dem 
Imperium oder ließ sich vom Imperium 
schikanieren. Sie hat nicht nur geholfen, das 
Chaos aufzuräumen, nachdem das Imperium 
seine schmutzige Arbeit getan hatte. Es hat 
mitgemacht. Es lenkte das Imperium und steu-
erte seinen Kurs. Es sah, wohin die Bestie sich 
bewegte, und es gefiel ihr. Sie war genauso ein 
integraler Bestandteil des Imperiums wie die 
weltlichen Herrscher selbst.

Lassen Sie uns nun zu Herrn Macdonalds 
Frage zurückkehren: „Hat der Vatikan Adolf 
Hitler und Nazi-Deutschland während des 
Krieges geduldet und unterstützt?“

Die Antwort: Sie hat weit mehr getan, als 
Hitlers Reich „zu dulden und zu unterstützen“. 
In gewissem Sinne hat sie es hervorgebracht. 
Sie war die führende Kraft, auf die Hitlers 
Marionetten blickten. Sie hat selbst am 
Völkermord teilgenommen. 

Hitlers Reich war in der Tat das Reich des 
Papstes. n

die sie mit sich bringt. Deshalb will er die 
Menschen an den Punkt bringen, an dem sie 
so leben, dass sie Freude und Glück empfinden. 

Die Bibel enthält die Schlüssel zur Lösung 
unserer Probleme und zu einem produktiven, 
zielgerichteten und freudvollen Leben. Das ist 
die Wahrheit, die wir brauchen, um die Welt 
zu retten. 

„Es hat dich zugrunde gerichtet, Israel“, sagt 
Gott in Hosea 13, 9 (Elberfelder Bibel). Wir 
verursachen unsere eigene Zerstörung – aber 
in mir ist deine Hilfe, sagt Gott. Es gibt Hilfe! 
Es gibt Lösungen und Hoffnung. Aber man 
kann sie nur finden, wenn man ehrlich in dem 
Buch sucht, das sie enthält. n

u INFILTRIERT VON SEITE 17
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